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In der Passage 
Tel. 07661 / 98 91 03
www.brillen-atelier.com

Vertrauensvoll, 
kompetent und 
sorgfältig.

Hauptstraße 9 |  79254 Oberried
Telefon 07661 4999
www.zahnarztpraxis-dreisamtal.de

79104 FREIBURG· KARTÄUSERSTR. 99
TEL: 0761.33402· WWW.ZUM-STAHL.DE

FISCH & MEER

fischtage 
den ganzen monat

februar

mittagskarte
www.zum-stahl.de

Informationsabend
Nahwärmeversorgung 
Burg-Höfen und Burg-
Birkenhof
Kirchzarten (gk.) Die Gemeinde 
Kirchzarten lädt alle Interessierten 
am Dienstag, dem 14. Februar, 
19.00 Uhr, zu einer Informati-
onsveranstaltung unter der Über-
schrift „Nahwärme versorgung 
Burg-Höfen und Burg-Birkenhof“ 
in den Saal der Rainhofscheune, 
Höllentalstr. 96, ein. 

In der Veranstaltung werden die 
Ergebnisse einer Machbarkeitsstu-
die für eine Nahwärmeversorgung 
in Burg-Höfen und Burg-Birkenhof 
vorgestellt, und Fragen hierzu 
beantwortet. Interessierte sind 
herzlich eingeladen.

„Da simmer dabei“
„Närrischer“ 
Gottesdienst
Stegen (dt.) Die evang. Kirchenge-
meinde Kirchzarten-Stegen feiert 
zum Auftakt der närrischen Zeit 
am Sonntag, 12. Februar, 10 Uhr, 
einen Gottesdienst mit dem Motto 
„Da simmer dabei“. 

Die Prädikantinnen Susanne 
Thomas und Barbara Kamke wer-
den diesen Gottesdienst gestalten. 
Christen aus Kirchzarten und Ste-
gen sind dazu in das Ökumenische 
Zentrum Stegen eingeladen. In 
Kirchzarten ist an diesem Sonntag 
kein Gottesdienst.

C-F

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
www.modestudio-dessous.de
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ROCK’N FIRE kehrt zurück
Feuerwehr Kirchzarten feiert nach dem Vorbild von 2018 zweimal 75 Jahre Feuerwehren Zarten und Burg

Freuen sich auf „Rock ’n Fire“ in Kirchzarten (v.l.): Mathias Andris (Freiwillige Feuerwehr Kirchzarten, Abt. Zarten), Jürgen Walcher 
(Geschäftsführer Halstrup-Walcher), Anja Wielgoß (Halstrup-Walcher), Bernd Klingele (Fürstenberg Brauerei), Kirchzartens Bürgermeister 
Andreas Hall, Karlheinz Strecker (Kommandant FFW Kirchzarten), Christoph Römmler (Geschäftsführer KAROevents) und Bernhard 
Schweizer (FFW Kirchzarten, Abt. Burg). Foto: Frank Nieberle

„Krieg bringt keine Lösung!“
Ökumenisches Friedensgebet zum Jahrestag des 

Kriegsbeginns in der Ukraine
Kirchzarten (glü.) „Krieg bringt 
keine Erlösung, nur Zerstörung, 
Schmerz und Unfrieden“, mit die-
sen Worten bittet der Erzbischof 
von Lviv (Lemberg) Mieczyslaw 
Mokrzycki um die Anteilnahme 
und das Gebet friedliebender 
Christen. Die evangelischen und 
katholischen Kirchengemeinden 
im Dreisamtal laden deshalb aus 
Anlass des ersten Jahrestages des 
Kriegsbeginns in der Ukraine zum 

Ökumenischen Friedensgebet 
ein. Es fi ndet am Freitag, dem 24. 
Februar 2023 um 18 Uhr in der St. 
Gallus-Kirche in Kirchzarten statt. 
„Wir wollen für den Frieden beten 
und gleichzeitig ein Zeichen der 
Solidarität für die vom Krieg und 
dessen Auswirkungen betroff enen 
Menschen setzen“, ruft der Pfarrge-
meinderatsvorsitzende Stefan 
Eschbach zur Teilnahme an diesem 
Ökumenischen Friedensgebet auf.

Bürgermeister-
Innenwahl in 
Stegen
Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses in der 
Kageneckhalle
Stegen (de.) Am kommenden 
Sonntag, dem 12. Februar, wird in 
Stegen gewählt und der Vorsitzende 
des Gemeindewahlausschusses 
ruft die Bevölkerung auf, von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen. Das Wahlergebnis wird 
am selben Abend ab 19 Uhr in der 
Kageneckhalle bekanntgegeben. 
Die Feuerwehr Stegen bewirtet 
bereits ab 18.30 Uhr zugunsten der 
Jugendfeuerwehr. Der Erlös kommt 
der Jugendfeuerwehr zugute. Alle 
Interessierten sind dazu herzlich 
eingeladen!

Sie sind die Top-Acts beim ROCK’N FIRE 2023: Silbermond, Max Giesinger und Ben Zucker (v.l.).

Kirchzarten (glü.) Bei vielen 
Bürgerinnen und Bürgern Kirch-
zartens und der gesamten Regi-
on sind die Feierlichkeiten zum 
150-jährigen Bestehen der Feuer-
wehr Kirchzarten im Jahre 2018 
noch in bester Erinnerung. Über 
20.000 Besucher kamen damals 
zu drei ausverkauften Konzer-
ten sowie zahlreichen weiteren 
Veranstaltungen wie Festumzug, 
Gala-Abend, Public Viewing oder 

Wettkämpfen der Feuerwehren. 
Die Großveranstaltung auf dem 
Kirchzartener Segelfluggelände 
stand unter dem Slogan „ROCK 
N FIRE“. Jetzt kehrt ROCK’N 
FIRE“ im Sommer 2023 anläss-
lich des jeweiligen 75-jährigen 
Jubiläums – also zusammen auch 
150 Jahre – der Wehren Burg und 
Zarten zurück.

Die Planungen der Feuerwehr 
Kirchzarten, wieder in der be-

währten Zusammenarbeit mit der 
Konzertagentur KAROevents und 
ihrem Geschäftsführer Christoph 
Römmler, laufen auf Hochtouren. 
Vom 22. bis 25. Juni 2023 gibt es 
auf dem Segelfl ugplatz Kirchzar-
ten wieder ein großes Sechs-Mast-
Palastzelt, in dem die Konzerte 
stattfi nden. Zudem steht der leere 
Hangar für eine kleine Live-Bühne 
sowie Gastronomie zur Verfügung. 
Auf dem Freigelände verwöh-

nen Getränke-Stände u.a. mit 
Fürstenberg-Bieren, Kaff ee- und 
Kuchen-Theken, eine Cocktail-Bar 
und Food-Trucks die Gäste. Auch 
an die jungen Besucher ist mit 
Kinderprogramm und anderen An-
geboten gedacht. Geplant ist eine 
informative Festschrift. Und die 
Feuerwehren der Region wollen 
sich im fairen Wettkampf messen.

Am Donnerstag, dem 22. Juni 
fi ndet der große Jubiläums-Gala-
Abend statt, zu dem die gesamte 
Bevölkerung sowie zahlreiche 
Feuerwehren und Ehrengäste aus 
der gesamten Region eingeladen 
sind. Wie schon 2018, als Nena 
und Roland Kaiser zu den musi-
kalischen Stars gehörten, sind auch 
im Juni 2023 wieder namhafte 
Sänger und Popstars angekündigt. 
Den Auftakt macht am Freitag, 
dem 23. Juni 2023 um 20 Uhr (Ein-
lass 18:30 Uhr) SILBERMOND, 
die mit „AUF AUF – SOMMER 
2023“ auf Tournee sind (Tickets ab 
59,60 Euro). Am Samstag, dem 24. 
Juni kommt um 20 Uhr (Einlass 
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Mittwoch, 8. Februar 2023Seite 2 Dreisamtäler

Für alle Kurse bedarf es einer 
Anmeldung. Aktuelle Änderungen 
und unser gesamtes Programm 
fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.vhs-dreisamtal.de. 

Der Dreisamtäler erscheint wöchentlich, teilweise 
auch 14-täglich, in Kirchzarten, Buchenbach, Oberried, 
Stegen, St. Peter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, -Waldsee, 
-Oberau, -Littenweiler, -Kappel und -Ebnet.
Verbreitete Au� age: 30.250 Expl.
Herausgeber: 
Freiburger Wochenbericht Verlags GmbH 
Geschäftsführung: Martin Zenke
V.i.S.d.P. – Martina Maier
Verlagsadresse: Freiburger Straße 6, (Die Passage), 
79199 Kirchzarten, Tel. 07661 / 3553, 
info@dreisamtaeler.de, www.dreisamtaeler. de
Ständige redaktionelle Mitarbeit:
Gerhard Lück (glü.), Gisela Heizler-Ries (hr.),
Dagmar Engesser (de.), Marianne Riesterer-Ochs (mr.),
Beate Kierey (bk.).

Layout: Heike Wittenberg, Martina Maier, 
Gisela Heizler-Ries.
Anzeigen: Sandra Gerlach
Druck: Freiburger Druck GmbH & Co. KG
Lörracher Straße 3, 79115 Freiburg
www.freiburger-druck.de
Die Druckerei ist seit 2013 EMAS (DE-126-00089) validiert.

Verteilung: Eigenvertrieb.
Kontakt über verteilung@dreisamtaeler.de
Es gilt die Preisliste Nr. 20 vom 1. Januar 2023. Nachdruck, 
auch auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Verlags. Für unverlangt eingesandte Manuskripte und 
Bilder wird keine Haftung übernommen. 
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Excel - Wenn-Dann-Sonst-Bes-
timmung (Andreas Reinhardt) 
Di, 14.2., 18-21 Uhr, 1 Termin, 30 €
Mit 10 Fingern am PC schrei-
ben lernen - Online (Lieselotte 
Austria), Mi, 8.3., 18-20:15 Uhr, 4 
Termine, 66 €
Konflikte lösen - Grundkurs 
Gewaltfreie Kommunikation 
(Thomas Jennrich) 
Fr, 17.2., Sa, 18.2., Fr, 24.3., Sa, 
25.3., Fr, 21.4. und Sa, 22.4. jeweils 
von 9 - 16 Uhr, 6 Termine, 580 €
Achtsam kommunizieren (Conni 
Eder), Do, 9.3., 19-21 Uhr, 3 Ter-
mine, 69 €
Mich sehen, dich sehen, uns er-
leben - Wie sichere Beziehungen 
funktionieren - Schnupper-Ter-
min (Lutz Lowis), Mi, 8.3., 19:15-
20:45 Uhr, 1 Termin, gebührenfrei
Theater für Grundschüler:innen 
(7 - 10 Jahre) (Tanja Jacober) 
Do, 2.3., 16:15-17:45 Uhr, 16 
Termine, 122 €
Theater für Kita-Kinder (4 - 6 
Jahre) (Tanja Jacober), Do, 2.3., 
14:45-16 Uhr, 16 Termine, 96 €
Wer rastet, der rostet (Zora 
Weber), Mo, 27.2., 17-18 Uhr, 12 
Termine, 82 €
Bauch, Beine, Po & Rücken (Sig-
rid Emming), Mi, 1.3., 11:15-12:30 
Uhr, 10 Termine, 85 €
Lernen über Bewegung - Die 
Feldenkrais Methode (Charlotte 
Gantenbein), Mi, 1.3., 18:30-19:30 
Uhr, 10 Termine, 68 €
Yoga in der Schwangerschaft 
(Cláudia Sousa Vaz) 
Mo, ab 6.3., 17.15 - 18.30 Uhr, 8 
Termine, (nicht am 24.4.!), 73 €
Vinyasa Flow - Atem und Bewe-
gung zusammenbringen (Cláudia 
Sousa Vaz), Mo, ab 6.3., 18.30 - 20 
Uhr, 8 Termine (nicht am 24.4.!), 88 €
Nachhaltig gärtnern: Lebendiger 
Boden (Franziska Blattmann) 
Sa, 4.3., 14-17 Uhr, 1 Termin, 32 €
Töpfern an der Drehscheibe 
(Priska Schubert), Di, 28.2., 18-21 
Uhr, 8 Termine, 195 €
Stimmbildung (Christine Leh-
mann), Mi, 1.3., 19:30-20:45 Uhr, 
15 Termine, Gebühr bei 4 TN: 180 
€, 5 TN: 144 € und ab 6 TN: 120 €

Die Zeit heilt alle Wunden?
Im Zeitalter der Fake-News sind wir zunehmend gehalten, der Sprache, 
wo immer sie genutzt wird in allen möglichen Formen der Medien, der Öf-
fentlichkeit, der Werbung etc. auf den Zahn zu fühlen und den Lügen die 
Zähne zu zeigen. Mir hat es schon früh Spaß gemacht, Sprichwörter und 
Redewendungen zu hinterfragen. So, wenn es heißt, Morgenstund hat Gold 
im Mund. Als Jugendlicher musste ich mir das von den Eltern oft anhören, 
wenn ich nur schwer aus den Federn und deshalb zu spät in die Schule kam. 
Später dann, als ich besonders zeitig unterwegs sein wollte, aber dann auf 
dem Weg zur Arbeit mit dem Auto dennoch elend lang im Stau stand, war 
ich vom Gold in der Morgenstunde nicht mehr so überzeugt. Noch weniger 
heute, wenn ich morgens so früh wie möglich am Bahnsteig stehe, um dann 
zu erfahren, der Zug falle aus. Der Krug geht so lange zum Brunnen, bis er 
bricht, lautet ein sehr bekanntes Sprichwort: Im Zeitalter der Ressourcen-
ausbeutung aber müsste es heißen, „der Krug geht so lange zum Brunnen, 
bis kein Wasser mehr im Brunnen ist“. Lügen haben kurze Beine, heißt es. In 
vielen Bereichen haben Lügen jedoch lange, sehr lange Beine, und über die 
scheint kaum einer, kaum eine zu stolpern. Ebenso geläu� g dürfte sein: Die 
Zeit heilt alle Wunden. Das stimmt meistens überhaupt nicht. Aber die Zeit 
bringt manchmal manches, oft vieles und nicht selten sogar alles an den 
Tag. Und das ist doch besser als nichts.

Stefan P� aum

Taizé - Gebet
Singen- Beten-Stille

Kirchzarten (dt.) Am Sonntag, 
12. Februar, um 19.30 Uhr wird 
zum Taizé Gebet in die St. Gallus 
Kirche in Kirchzarten eingeladen.

Der meditative Gottesdienst 
am Abend ist geprägt durch typi-
sche Gesänge aus Taizé, Gebete, 

wohltuende Stille und das Hören 
auf biblische Texte. Interessierte 
SängerInnen treff en sich bereits 
um 18.30 Uhr in der Kirche, um die 
Lieder einzuüben. Instrumentalis-
ten, die gerne mitspielen möchten, 
treff en sich um 18.30 Uhr.

„Exerzitien im Alltag“ 
in der Fastenzeit 

Stegen (dt.) Die Seelsorgeeinheit 
Dreisamtal lädt in Verbindung mit 
der evangelischen Versöhnungs-
gemeinde Stegen in der Fastenzeit 
wieder zu „Exerzitien im Alltag“ 
ein. Die wöchentlichen Treffen 
sind vorgesehen jeweils mittwochs, 
von 9.30 - 10.30 Uhr im Ökumeni-
schen Zentrum in Stegen. Ein ers-
tes Treff en ist am Aschermittwoch, 

22. Februar um 9.30 Uhr.
„Exerzitien im Alltag“ sind 

eine Möglichkeit, dem oft hek-
tischen Alltag durch Zeiten des 
Innehaltens, des Gebetes und des 
Austausches mit anderen eine neue 
Tiefe und Qualität zu geben und so 
das Leben bewusster zu gestalten. 
Nähere Infos und Anmeldung unter 
Tel.: 07661 / 4346 bei Zita Heitz. 

Vortrag im Waldhof

Wie Sie mit Verschwörungsgläubigen 
gekonnter umgehen

Littenweiler (hr.) Neben Co-
vid-19 hat sich seit dem Frühjahr 
2020 anscheinend ein weiteres 
„Virus“ verbreitet: sogenannte Ver-
schwörungstheorien. Wenn nahe 
Verwandte oder gute Freunde 
plötzlich an vermeintliche Ver-
schwörungen glauben, sind nicht 
selten Auseinandersetzungen und 
Beziehungskrisen die Folge. Da 
in der Regel auf beiden Seiten 
der Wunsch besteht, den jeweils 
anderen vom eigenen Standpunkt 

zu überzeugen, redet man mitunter 
wie gegen eine Wand. Manchmal 
führt dies sogar bis zum Abbruch 
von Kontakten. 

In einem Seminar „Wie Sie mit 
Verschwörungsgläubigern gekonn-
ter umgehen“, zu dem am Freitag, 
dem 24. Februar, 17.00 - 21.00 
Uhr in den Waldhof, Akademie 
für Weiterbildung, Im Waldhof 16 
in Littenweiler eingeladen wird, 
werden Strategien aufgezeigt, mit 
derartigen Konfl ikten lösungsori-

entiert umzugehen. Dies wiede-
rum setzt ein Verständnis dafür 
voraus, wie die Anhänger von 
Verschwörungsmythen denken und 
argumentieren. 

Referentin ist Sarah Pohl, Lei-
terin der Zentralen Beratungs-
stelle für Weltanschauungsfragen 
des Landes Baden-Württemberg. 
Anmeldung über www.waldhof-
freiburg.de, die Teilnahme kostet 
16.- Euro zzgl. Abendessen in der 
Pause 16.- Euro.

Info-Veranstaltung

Heute schon für morgen sorgen
Kirchzarten (mr.) Zum Thema 
„Heute schon für morgen sorgen“, 
lädt Ulrike Moser am Donnerstag, 
9. Februar, um 10.30 Uhr, in das 
Quartierstreff  20, Bahnhofstraße 
20 in Kirchzarten, ein. 

Eine Patientenverfügung, die 
Vorsorgevollmacht mit neuem 
Ehegattennotvertretungsrecht und 
eine Betreuungsverfügung stellt 
einen vor so manche Herausfor-
derung. Niemand denkt gerne über 
Unfall, Krankheit und Hilfsbedürf-
tigkeit nach, und trotzdem sollten 

wir alle es so schnell als möglich 
tun, damit im Notfall schnell nach 
unseren Wünschen gehandelt 
werden kann. Dozentin Ulrike 
Moser, rechtliche Betreuerin und 
zuständig für ehrenamtlich recht-
liche Betreuende sowie Beraterin 
im Betreuungsverein Netzwerk 
Diakonie e.V., gibt bei der Ver-
anstaltung einem Überblick über 
die verschiedenen Möglichkeiten, 
individuelle Vorsorge zu treff en. Im 
Anschluss besteht die Gelegenheit, 
sich auszutauschen und Fragen 

auch zur persönlichen Situation 
zu stellen. Für detaillierte Fragen 
können separate Termine verein-
bart werden. 

Am Dienstag, 21. Februar, setzt 
sich die Info-Veranstaltung fort 
mit dem Titel „Geschäftsunfähig 
– und was dann?“ um 18.30 Uhr 
im Quartierstreff  20. Anmeldungen 
zu beiden Veranstaltungen werden 
über ulrike.moser@dwnetzwerk.
de oder Tel.: 07661/9892688 (AB) 
gerne angenommen.

Quartierstreff  20: Yoga-Kurse
Kirchzarten (mr.) Am Donners-
tag, 23. Februar, von 9 bis 10 Uhr 
startet ein „Senioren-Yoga-Kurs“ 
im Quartierstreff  20, Bahnhofstr. 
20 in Kirchzarten. 

Yoga ist eine empfehlenswerte 
Sportart, wenn es darum geht, 
den Körper flexibel und stabil 
zu halten. Dabei stärken gezielte 
Übungen die Muskulatur, andere 
steigern die Dehnfähigkeit des Ge-
webes und halten die Wirbelsäule 
beweglich. Kursleiterin Gabriele 

Lüdecke, Yogatrainerin und in der 
Intensivkrankenpfl ege mit Schwer-
punkt – individuelle Begleitung, 
lebt seit 2000 in Kirchzarten. 

Im Anschluss an den Senio-
ren-Kurs wird der Kurs „Yoga 
für den Rücken“ von 10.15 bis 
11.15 Uhr im Quartierstreff 20 
angeboten. Auch hier werden die 
Yoga-Übungen sanft und ruhig 
ausgeführt und auch in diesem 
Kurs die Indivi dualität eines jeden 
Körpers berücksichtigt. Dabei ist 

ein Gleichgewicht aus Entspan-
nung und Kräftigung das zentrale 
Thema. 

Beide Kurse sind mit jeweils 
sechs Terminen angesetzt und 
Kosten für Mitglieder im Quar-
tiersverein 24.- Euro, Nichtmit-
glieder bezahlen 30.- Euro. Diese 
Gebühr bitte zum Kursbeginn 
mitbringen. Anmeldungen nimmt 
Gabriele Lüdecke per E-Mail: gabi.
luedecke@t-online.de oder Tel.: 
07661/6289850 gerne entgegen.

18:30 Uhr) MAX GIESINGER mit 
„IRGENDWANN IST JETZT“, 
seiner Tour 2023 (Tickets ab 52,50 
Euro). Und am Sonntag, dem 25. 
Juni 2023 ist um 20 Uhr (Einlass 
18:30 Uhr) BEN ZUCKER mit 
seinem Programm „Das Beste aus 
fünf Jahren” (Tickets ab 59,90 
Euro) im großen Gala-Zelt. Für 
Max Giesinger und Ben Zucker 
sind bereits über 1.000 Tickets 
verkauft – 3.000 Besucher werden 
jeden Abend erwartet! Der Vor-
verkauf ist ab sofort unter www.
karoevents.de oder telefonisch 
07641 / 96 28 28 40 freigeschaltet.

Die gesamte Organisation der 

vier Festtage übernimmt die Feu-
erwehr Kirchzarten mit verschie-
denen Organisations-Teams in 
Zusammenarbeit mit KAROevents. 
Kirchzartener Vereine wollen auch 
helfen. Über das gesamte Wo-
chenende sind mehrere 100 Per-
sonen in Einsatz – vom Aufbau 
bis zum Abbau. Die Veranstalter 
sprachen am Montagnachmittag 
beim Pressegespräch ein großes 
„Dankeschön“ an alle Sponsoren, 
besonders der Firma Halstrup-
Walcher als Hauptsponsor der 
Veranstaltung sowie zahlreichen 
weiteren Unternehmen wie z.B. 
Wandres oder TESTO sowie dem 

Freiburger Wochenbericht und 
„baden fm“ aus. Ihr Dank galt auch 
der Gemeinde Kirchzarten für die 
Unterstützung durch Bürgermeister 
Andreas Hall, den Gemeinderat 
und Bauhof. Toll sei es, dass der 
Segelfl ugverein zwei Wochen sein 
Gelände zur Verfügung stelle und 
auch die betroff enen Landwirte mit 
der Nutzung ihrer Flächen einver-
standen seien. Bürgermeister Hall 
drückte beim Pressegespräch seine 
große Freude über das bevorstehen-
de Jubiläumsevent aus: „Das wird 
für Kirchzarten und die Region in 
der Nach-Corona-Zeit ein beson-
deres Highlight des Jahres 2023.“

Diese Luftaufnahme vom 150jährigen Jubiläum der Feuerwehr Kirchzarten 2018 zeigt das Festgelände, 
das sich auch im Juni 2023 ähnlich präsentiert. Foto: Veranstalter
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Feldberg bekommt neue Bergrettungswache
Feldberg (bw/de.) Die Bergwacht 
Schwarzwald arbeitet seit 2016 
einen gewaltigen Investitionsstau 
ab. Die wichtigste Wache ist die 
am Feldberg. Von dort aus werden 
jährlich 500 Bergrettungseinsätze 
durchgeführt. Im Winter ist die 
Wache durchgängig, im Sommer 
an den meisten Wochenenden 
besetzt. Die Bergrettungswache 
am Feldberg wurde von der Berg-
wacht Ortsgruppe Todtnau erbaut, 
zum größten Teil in Eigenleistun-
gen. Obwohl regelmäßig reno-
viert, modernisiert und vergrößert, 
entspricht sie nicht mehr den 
heutigen Anforderungen. Deshalb 
wird an das bestehende Gebäude 
ein modernes Funktionsgebäude 
mit einem Sanitätsraum für zwei 
Patienten, einer Einsatzzentrale, 
Lager- und Trocknungsflächen 
angebaut. Die bestehenden Sani-
tärräume und Umkleiden werden 
saniert und modernisiert.

Es ist davon auszugehen, dass 
die Einsatzzahlen in Zukunft stei-
gen, so Kathrin Frenz, Pressespre-
cherin der Bergwacht Schwarz-
wald. Die Freizeitaktivitäten in 
der Natur wie Skifahren, Wandern, 
Mountainbiken mit und ohne E-
Bike nehmen zu. Hinzu kommt, 
dass auch immer häufi ger ältere 
Menschen sportlich in der Natur 

unterwegs sind. Die ehrenamtlich 
geleisteste Arbeit der Bergwacht 
wurde in den letzten Jahren an-
spruchsvoller und dafür braucht es 
entsprechende Rahmenbedingun-
gen in Bezug auf die Räumlichkei-
ten und das Equipment.

Die Kosten der Baumaßnahme 
belaufen sich auf 1,9 Millionen 
Euro. Es fl ießen Landesfördermit-
tel gemäß des Rettungsdienstge-
setzes in Höhe von 1,3 Millionen 
Euro und Fördergelder aus dem 
Holz Innovativ Programm EFRE 

in Höhe von 204.000,- Euro. Bei 
der Bergwacht verbleiben Eigen-
mittel in Höhe von 430.310,- Euro 
– diese aufzubringen ist eine ge-
waltige Herausforderung.

Geplant wird das Projekt vom 
Architekturbüro Sennrich & 
Schneider. Von ihm stammt auch 
die Planung der sich im Bau 
befindlichen Rettungswache in 
Hinterzarten. Mit beiden Bau-
vorhaben setzt die Bergwacht 
Schwarzwald wichtige Akzente 
für die Zukunft des Bergret-

tungsdienstes, aber auch für die 
Baukultur im Schwarzwald. Die 
Architektur orientiert sich an 
Landschaft und traditioneller 
Bauweise, die geprägt ist von 
einem umsichtigen Umgang mit 
knappen Ressourcen. Deshalb ist 
es für die Bergwacht eine Selbst-
verständlichkeit, auf regionale 
und naturnahe Baustoff e zurück-
zugreifen. Da dabei Holz eine 
zentrale Rolle spielt, sind auch 
Holzbaubetriebe der Region mit 
von der Partie.

Der Entwurf der Erweiterung der Rettungswache am Feldberg.
Copyright: Sennrich & Schneider Architekten GmbH

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG): Neujahrsempfang

Hinterzarten (de.) Der Neujahrs-
empfang der HTG war nach drei 
Jahren Coronapause ausgebucht. 
Gekommen waren 240 Gäste, 
darunter die Bürgermeister der an-
geschlossenen HTG-Gemeinden, 
Hoteliers, Gastgeber, Partner im 
Tourismus, die Presse. Sie alle 
erwarteten mit Spannung den ers-
ten öff entlichen Auftritt des neuen 
Geschäftsführers, Patrick Schreib.

Die HTG sei eine Erfolgsge-
schichte des Tourismus im Hoch-
schwarzwald, die mit erfolgten 
Umstrukturierungsmaßnahmen 
2022 und dem Wechsel in der 
Geschäftsführung 2023 nun mit 
Patrick Schreib fortgesetzt werde, 

eröffnete Andreas Graf, Bürger-
meister von Lenzkirch und Auf-
sichtsratsvorsitzender der HTG, 
den Empfang, bevor er das Wort an 
den neuen Geschäftsführer übergab.

Für Schreib hat sich der Tou-
rismus in den letzten Jahren ver-
ändert, ein „immer mehr, immer 
schneller, immer weiter so“ funk-
tioniere nicht mehr. Der Tourismus 
habe sich zu einer gesamtgesell-
schaftlichen Aufgabe entwickelt 
und es gehe darum Erlebnis- und 
Wohlfühlräume sowohl für Gäste 
als auch Einheimische zu schaff en. 
Die Region müsse lebenswert für 
alle und auch für die künftigen 
Generationen bleiben.

Deshalb müsse Nachhaltigkeit 
in der kompletten Wertschöpfungs-
kette angestrebt werden. Zentral sei 
außerdem eine gute Infrastruktur, 
damit die Menschen, die im Tou-
rismus arbeiten, auch in der Region 
wohnen können und beispielsweise 
ein gutes Betreuungsangebot für 
Kinder vorfi nden. Die Vermark-
tung der Region komme erst ganz 
am Schluss, so Schreib. Im Übri-
gen verstehe er seinen Job nicht als 
„One-Man-Show“, all diese Ziele 
könnten nur im Team erreicht wer-
den. So passte es gut, dass er das 
HTG-Team in den Ausblick auf das 
Jahr 2023 mit einbezog. Im locke-
ren Gespräch mit Schreib stellten 
HTG-Mitarbeiter dem Publikum 
ihre einzelnen Arbeitsbereiche mit 
den Zielsetzungen für die Zukunft 
vor. So wurde konstatiert, dass die 
HTG-Card ein Erfolgsmodell ist, 
das jedoch überarbeitet wurde und 
sich noch in der Optimierungspha-
se befi ndet. Das Innenmarketing
und die interne Kommunikati-
on wurde als Reaktion auf eine 
Befragung der Gastgeber und 
Hoteliers neu aufgestellt. Des-
halb soll es für sie künftig regel-
mäßige Newsletter mit neusten 
HTG-Informationen geben. Auch 
das Gastgebermarketing wird 
verändert. Der Print-Katalog mit 
dem Gastgeberverzeichnis wird 
abgeschafft, stattdessen soll die 
Online-Werbung verstärkt und 
individualisiert werden. Am Ende 
soll eine maßgeschneiderte und 
zielgruppenorientierte Präsentation 
stehen. Dafür wurde innerhalb der 

HTG das Gastgeber-Service-
Team etabliert, das den Gastgebern 
beratend zur Seite steht.

Ein eigenes Team beschäftigt 
sich mit der Gästewerbung, so-
wohl im Print- als auch im Online-
Bereich. Die HTG nutzt die ganze 
Medienvielfalt und schaffte es, 
sich in der internationalen Presse 
zu platzieren. Eine wichtige Rolle 
spielen dabei auch von der HTG 
organisierte Pressereisen für Re-
porter, die dann über ihren erlebten 
Schwarzwaldurlaub berichten 
können.

Die HTG verblüff t immer wieder 
mit ihrem breiten und vielfältigen 

Veranstaltungsangebot. Heraus-
ragend war im Sommer der Wald-
supermarkt „s’Wäldele“ mit der 
Präsentation und Vermarktung der 
Produkte aus der Region unter dem 
Motto „Zurück zum Ursprung“. Im 
Winter war es die „Stubede“ mit 
der Devise „Gemütlichkeit und Ge-
selligkeit“. Die „Stubede“ ging mit 
einem zur traditionellen Schwarz-
wald-Stube umgebauten Baucon-
tainer auf vier Rädern national auf 
Tour, um das hochschwarzwälder 
Lebensgefühl in die Welt hinaus-
zutragen. Kombiniert wurde diese 
Aktion mit Virtuel-Reality-Videos, 
die das Stubenleben wiedergeben 

und das die Besucher mit einer 
Virtuel-Reality-Brille gefühlt live 
im Bauwagen miterleben können.

Darüber hinaus gibt es nach wie 
vor all die klassischen Angebote 
wie Naturparkmärkte, geführte 
Wanderungen, kulinarische Ge-
nusstouren, Seenachtsfeste und 
Weihnachtsmärkte, die auch für 
Einheimische attraktiv sind. Neu 
aufgebaut und strukturiert wird 
das Angebot für Familien mit 
Kindern. Wälderfuchs Toni löst 
das Maskottchen Kuki mit neuen 
Ideen und Veranstaltungen ab. Der 
Empfang wurde mit einem deftigen 
Schwarzwälder Vesper abgerundet.

Der neue Geschäftsführer der Hochschwarzwald Tourismus GmbH, 
Patrick Schreib (links), auf dem Neujahrsempfang der HTG neben 
dem Aufsichtsratsvorsitzendem Andreas Graf, Bürgermeister von 
Lenzkirch.

Das HTG-Team in Rot auf dem Neujahrsempfang Fotos: Dagmar Engesser.

B-31-Tunnel werden 
nachts gesperrt

Wartungs-, Reparatur- und Reinigungsarbeiten 
Freiburg (sf.) Die B-31-Tunnel im 
Freiburger Osten sind wegen War-
tungs- Reparatur- und Reinigungs-
arbeiten in der Zeit von Montag, 
7. bis Mittwoch 9. Februar nachts 

abwechselnd voll gesperrt. In der 
Nacht von Mittwoch, 8. Februar, 
auf Donnerstag 9. Februar, wird die 
Südröhre (stadtauswärts) von 20.30 
bis 7 Uhr voll gesperrt.

Der Japanknöterich
Eine Gefahr für unsere Kulturlandschaft

St. Peter (dt.) Der Schwarzwald-
verein St. Peter lädt am Montag, 
dem 13. Februar, zu einem Vortrag 
„Der Japanknöterich - Eine Gefahr 
für unsere Kulturlandschaft“ in das 
Pfarrheim St. Peter ein. Beginn ist 
um 20.00 Uhr, der Eintritt ist frei.

Staudenknöterich-Arten breiten 
sich als invasive Arten zunehmend 
an Bach- und Flussufern aus. 
Hier verdrängen diese Neophyten 
großfl ächig die heimische Flora 

und richten teilweise erhebliche 
wirtschaftliche Schäden an Ufern 
und Bauwerken an. Hat sich die 
Pflanze einmal etabliert, ist sie 
nur schwer zu ver drängen. Entlang 
der Dreisam und der Glotter ist sie 
schon angekommen und wird sich 
zunehmend auch in den höheren 
Lagen des Südschwarzwaldes aus-
breiten. Wie kann die Ausbreitung 
noch verhindert werden? Referen-
tin ist Anna Faller aus St. Märgen. 

Konzert mit Querfl öte
Waldsee (hr.) Am Freitag, dem 
10. Februar, um 15.30 Uhr lädt 
das Begegnungszentrum Kreuz-
steinäcker, Heinrich-Heine-Straße 
10 im Stadtteil Waldsee zu einem 
Konzert mit Querfl öte ein. 

Kacper Dąbrowski spielt Werke 
von u.a. Johann Sebastian Bach, 

Franz Schubert, Stanislav Monius-
zko, Eugene Bozza und Carl Niel-
sen. Zwischen den aufgeführten 
Stücken werden Gedichtfragmente 
von Rilke, Goethe und Schiller 
präsentiert. Anmeldung unter Tel.: 
0761/2108-550. Der Eintritt ist frei, 
eine Spende willkommen.

Gabriele Rauschning
Führung mit Gebärdensprache am 11.2. 

Freiburg (sf.) Eine inklusive Füh-
rung durch die Ausstellung „Kam-
merspiel: Die Sammlung Gabriele 
Rauschning“ fi ndet am Samstag, 
11. Februar, um 15 Uhr im Haus 
der Graphischen Sammlung, Salz-
straße 32, in Freiburg statt. 

Die hochkarätige, ursprünglich 
private Grafi ksammlung umfasst 
150 Werke aus Impressionismus, 

Klassischer Moderne und Ge-
genwartskunst. Die Veranstaltung 
wird simultan in Gebärdensprache 
übersetzt. Die Teilnahme kostet 
2,50 Euro plus 5.- Euro Eintritt, 
ermäßigt 3.- Euro. Die Teilnah-
mezahl ist begrenzt. Tickets sind 
an der Museumskasse erhältlich 
oder im Online-Shop auf www.
museen-freiburg.de

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de



Mittwoch, 8. Februar 2023Seite 4 Dreisamtäler

VValentinstagalentinstag 14.02. 14.02.

Segen für Liebende
Freiburg (dt.) Ein ökumeni-
scher Segnungsgottesdienst für 
Liebende zum Valentinstag zum 
Thema „Kommst du mit in den 
Alltag?“ findet am Dienstag, 
14. Februar, um 19 Uhr in der 
Kirche Maria Magdalena, Maria-
von-Rudloff-Platz 1, Freiburg-
Rieselfeld statt. 

Eingeladen sind Menschen in 

Beziehungen, die sich lieben, 
unab hängig von ihrer sexuellen 
Orientierung und Geschlecht-
sidentität. Der Gottesdienst wird 
mit Musik und Texten gestaltet. 
Veranstalter sind die evange-
lische Pfarrgemeinde Südwest 
und die katholische Kirchenge-
meinde Freiburg Südwest. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. 

Die Liebe feiern
Freiburg (dt.) Die Friedens-
gemeinde in Freiburg-Oberau, 
Hirzbergstraße 1, lädt am Va-
lentinstag, dem 14. Februar, 
um 18.30 Uhr, unter dem Motto 
„Die Liebe feiern“ zu einem 
Gottesdienst ein, der Impulse 

zum Thema Partnerschaft, mu-
sikalische Beiträge und auch 
die Möglichkeit umfasst, sich 
als Paar segnen zu lassen. Alle 
Teilnehmende werden am Ende 
des Gottesdienstes auf ein Glas 
Sekt eingeladen.

EINFACH & ENTSPANNT EINKAUFEN

450, 1 €/Stunde |       Bis 24 Uhr geöffnet
zentrum-oberwiehre.de

I LOVE YOU
EGO-TRIP

STATT

     14. Feb., 11 bis 18 Uhr

    Gemeinsame Fotos 

      direkt zum Mitnehmen

I love you statt 
Ego-Trip!
I Love You – Fotopoint 
im ZO
Wiehre (dt.) Jeder weiß, was man 
über den Valentinstag sagt: Es ist 
der Tag, an dem man besonderen 
Menschen sagt, dass man sie mag. 
Doch von Mögen allein kann hier 
nicht die Rede sein, denn „I love 
you“ sagt, ich bin ganz dein. Und 
wie lässt sich die Magie des Valen-
tinstages am besten festhalten?

Das ZO, Zentrum Oberwiehre 
in Freiburg, trägt in diesem Jahr 
zur Verbreitung von Magie und 
Glücksgefühlen mit einem roman-
tischen Foto am Valentinstag, dem 
14. Februar, bei. Und das Ganze 
selbstverständlich kostenfrei und 
gleich zum Mitnehmen. 

Die Aktion findet am 14. Fe-
bruar, von 11.00 - 18.00 Uhr im 
Erdgeschoss des ZO statt. Jeder ist 
herzlich eingeladen diese Kulisse 
zu nutzen, um für sich, seinen 
Schatz oder einfach gemeinsam 
ein bisschen Magie mit nach Hause 
zu nehmen. 

Und wer noch nach dem passen-
den Geschenk für seinen Schatz 
sucht, kann gerne auch am 11. Fe-
bruar das ZO besuchen. Bei einem 
kreativen Valentins-Kunsthand-
werkermarkt von 10.00 – 18.00 
Uhr findet sicherlich jeder eine 
süße Kleinigkeit oder gleich etwas 
vielsagendes Großes.

- Anzeige -

Valentinstag-Dinner

Aperitif:
Spanischer Cava, Tonic Water, Zitronensaft, Limejuice, Grenadine 5,90€

Vorspeise:
Nudelsuppe mit /ohne Fleisch 5,90€ / 6,90€

oder
Kleiner Feldsalat mit / ohne Speck & Croutons 5,90€ / 6,90€

Hauptgang:
Argentinisches Rumpsteak 250 gr. mit Fiesta-Kräuterbutter,

Kartoffelgratin und frischem Wintergemüse 19,90€
oder

Burger „Mexico“ mit Guacamole, Bacon & Cheddar-Käse, dazu Pommes Frites 13,90€
(Burgerfl eisch mit Rind, Chicken oder Veggie)

oder
Penne mit Wintergemüse und Tomatensahnesoße 11,90€

Dessert:
Quarkbällchen mit Vanillesoße 5,90€

Als 3-Gänge Menü (ohne Aperitif):
Mit Hauptgang Nr. 1 - 28,50€
Mit Hauptgang Nr. 2 - 22,50€
Mit Hauptgang Nr. 3 - 20,50€

Wir bitten um Ihre Reservierung per Telefon 07661-5214
oder online www.fi esta-kirchzarten.de

Restaurant Fiesta – Freiburgerstraße 6 – 79199 Kirchzarten

3-Gänge-Menü und  
Gewinnspiel

Valentinstag im Restaurant & Bar Fiesta
Kirchzarten (dt.) Am Valentinstag 
gibt es im Restaurant & Bar Fiesta 
in Kirchzarten, Freiburger Straßaße 
6, ein 3-Gänge-Menü und vorab ein 
Gewinnspiel auf Instagram.

Es steht zwar die beliebte Fas-
nachtszeit vor der Türe, aber kurz 
vorher ist noch der sehr wichtige 
Valentinstag. Damit Frau und 

Mann auch die Fastnachtszeit 
richtig genießen können, sollte 
der Valentinstag auf keinen Fall 
vergessen werden. Genau dafür 
hat die Küchenleitung im Fiesta 
ein Valentinstag 3-Gänge Menü 
zusammengestellt. Reservierung 
unter Tel.: 07661 / 5214 oder online 
auf www.fiesta-kirchzarten.de. 

- A
nz
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Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof im Schwarzwald
Höfe können sich jetzt bewerben

Schwarzwald (dt.) Zahlreiche 
Höfe in den beiden Schwarzwälder 
Naturparken laden am 6. August 
wieder zum beliebten Frühstücks-
genuss zwischen Strohballen, Wie-
sen und Obstbäumen ein. Ab sofort 
ist es allen Interessierten möglich, 
sich als Brunch-Hof zu bewerben.

Beim Brunch auf dem Bauern-
hof laden Grünlandbetriebe, Obst-
höfe, Wein- und Ackerbaubetriebe 
aus den Naturparken zum Genie-
ßen regionaler Köstlichkeiten auf 
ihrem Hof ein. Dabei gewähren 
sie Einblick in die Erzeugung 
heimischer Produkte und sensibi-
lisieren die Gäste für die wertvolle 
Arbeit der LandwirtInnen in dieser 

besonderen Kulturlandschaft. 
Gleichzeitig bietet das beliebte 
Frühstück dem Hof eine hervor-
ragende Möglichkeit, für sich und 
seine Angebote zu werben und die 
Besonderheiten der Naturparke in 
den Fokus zu rücken.

Voraussetzung für eine Teilnah-
me ist, dass der Hof im Naturpark 
liegt, Haupt- oder Nebenerwerbs-
betrieb ist und seinen Gästen 
eigene Erzeugnisse sowie Produkte 
aus den Naturparken auftischt. 
Wie viele Gäste der Hof bewirten 
möchte und wie umfangreich sein 
Angebot ist, richtet sich ganz 
nach den jeweiligen Kapazitäten. 
Auch Hofführungen, Musik oder 

Angebote für Kinder sowie eine 
Kooperation mit Nachbarbetrieben 
ist möglich.

Die Teilnahme ist für die Höfe 
kostenlos. Die Veranstaltung wird 
von den Naturparken organisiert 
und durch Öffentlichkeitsarbeit 
begleitet. Wer neue Brunch-Gastge-
berin oder neuer Brunch-Gastgeber 
werden möchte, kann sich unver-
bindlich informieren und beraten 
lassen. Eine Rückmeldung hierzu 
ist bis zum 28. Februar möglich. 
Kontakt und weitere Infos beim 
Naturpark Südschwarzwald per 
Mail an brunch@naturpark-sued-
schwarzwald.de, Tel. 07676 / 9336-
40, www.naturpark-brunch.de.

Lebensmittel direkt vom Hof oder aus der Region kommen hier auf 
den Teller. Foto: Gundi Woll/Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Sonderausstellung
„Gang zum  
Kuckuck!“
St. Märgen (dt.) Am Sonntag, 
dem 12. Februar, um 14.00 Uhr 
wird zu einer Führung durch die 
Sonderausstellung „Gang zum Ku-
ckuck!“ 300 Jahre Schwarzwäl der 
Kuckucksuhr in das Kloster Mu-
seum in St. Märgen, Rathausplatz 
1, eingeladen.

Vielfältige und beeindruckende 
Kuckucksuhren zeugen von der 
Kreativität und dem Erfindergeist 
der Schwarzwälder Uhrenbauer 
über drei Jahrhunderte. Von der 
klassischen Lackschilduhr bis hin 
zu modernen Interpretationen zeigt 
die Ausstellung die Entwicklung der 
Kuckucksuhr von damals bis heute.
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seit1933... alles, was Sie bewegt!

ALLURE E+ 2

€ 3399,- 

FAHRRAD Akutell im Haus

ANSCHAUEN - PROBEFAHREN - MITNEHMEN

Freiburger Strasse 17, 79199 Kirchzarten  

Ö�nungszeiten Bike
Mo.- Fr. 09.00-18.30 Uhr 
Sa. 09.00-13.00 Uhr

UVP:

Motor 
SyncDrive Core 50Nm

Akku
EnergyPak Smart 
Compact 500WH 

Schaltung
Shimano Nexus 
C3000-7G Drehgriff

Corona-Testzentrum Dreisamtal nach zwei Jahren geschlossen!
Apothekerin Dr. Juliane Iltgen-Breburda bewältigte mit ihrem Team unplanbares Krisenmanagement
Kirchzarten (glü.) Die Corona-
Pandemie ist vorbei – so verkünden 
die Politiker im Bund und Land seit 
einigen Wochen. Die Bürgerinnen 
und Bürger merken es besonders 
daran, dass das Maskentragen im 
ÖPNV oder auch die Testpfl icht 
längst entfallen sind. Und so hat 
auch vor wenigen Tagen das Coro-
na-Testzentrum Dreisamtal, zuletzt 
in Räumen von Camping Kirchzar-
ten, wegen sehr geringer Nachfrage 
geschlossen. „Nun ist ein großes 
Lebenskapitel für mich persönlich, 
aber auch für die Kur-Apotheke, 
beendet“, stellt die Inhaberin der 
Kur-Apotheke Kirchzarten Dr. 
Juliane Iltgen-Breburda – die Test-
Organisatorin im Dreisamtal – fest. 
„Über zwei Jahre unplanbares 
Krisenmanagement und intensive 
Mitarbeiterkoordinierung sowie 
viel Unruhe aufgrund der sich 
ständig und über Nacht politisch 
verändernden Vorgaben liegen hin-
ter uns.“ Mit Dankbarkeit stellt sie 
allerdings auch fest: „Aber es gab 
so viele wertvolle Bekanntschaf-
ten mit Menschen, denen wir auf 
diesem Weg und durch diese Zeit 
begegnet sind.“

Im Januar 2021 öff nete die Apo-
thekerin als Pilotprojekt das damals 
erste Testzentrum im Dreisamtal 
in den Räumen des Sportvereins 
Kirchzarten in den Herrenumklei-
den. Dank der medizinischen Schu-
lungen mit HNO-Arzt Dr. Sebastian 
Zimmermann waren von Anfang an 
ein qualitativ hochwertiger Abstrich 
und damit auch valide Testergebnis-
se gewährleistet. „In den Anfängen 
gab es ja noch keine Teststrategie 
und auch noch keine Finanzierung“, 
erinnert sie sich, „das bedeutete, 
dass wir im Januar 2021 ausschließ-
lich mit Selbstzahlern starteten, 
was gerade von Betrieben oder 
Besuchern von Angehörigen von Ri-
sikogruppen oder Heimbewohnern 
freiwillig und dankend in Anspruch 
genommen wurde.“

Im Februar und März 2021 wur-
den erste Test-Scheine für Lehrer, 
Erzieher und Angehörige körper-
naher Berufe (wie z.B. Physiothe-
rapeuten) ausgestellt, allerdings 
waren Apotheken zunächst nicht 
berechtigt, dies durchzuführen. 
„Die Gespräche mit den Gesund-
heitsämtern liefen auf Hochtouren 
und wir haben uns politisch bis 
auf Landesebene eingebracht, um 

zur Verbesserung der Situation 
beizutragen“, so Iltgen-Breburda. 
Für die Tests von Lehrern und 
Erziehern hatte sie spontan mobile 
Teams im Einsatz. Die Logistik sei 
herausfordernd gewesen: „Aber 
wir haben es geschaff t!“ Sowieso 
sei im Testteam immer die Frage 
„wie kann es gehen“ vorrangig 
gewesen, denn alle seien vom 
Nutzen der Tests überzeugt gewe-
sen, um hoff entlich schneller aus 
der belastenden Gesamtsituation 
herauszukommen.

Ab Dezember 2020 wurden 
dann endlich erste Impfungen für 
Menschen mit besonders risikobe-
hafteten Berufe durchgeführt. Die 
Impfkampagne nahm im Frühjahr 
2021 an Fahrt auf und im Mai 2021 
wurden erste Restaurant-Besuche 
mit negativem Antigen-Schnell-
test-Zertifikat sowie Reisen mit 
negativem PCR- oder Antigen-
Schnelltest möglich. „Hier kam 
die Infrastruktur erneut ans Limit“, 
so Dr. Juliane Iltgen-Breburda, 
„denn die Nachfrage an Antigen-
schnelltests war derart hoch, dass 
wir überrannt wurden.“ Mit sehr 
viel „Verzug“ seien die Apotheken 
zur Entlastung der Gesamtver-
sorgung involviert worden. Im 
Sommer 2021 kam dann die Ruhe 
vor dem Sturm. Das inzwischen 

gewachsene Testzentrums-Team 
von über 50 Mitarbeitenden (v.a. 
Medizin-, Pharmazie-Studenten, 
Rettungssanitäter, Arzthelferinnen 
und weitere Überzeugungstäter, 
die sich aktiv in den Kampf der 
Pandemie einbringen wollten) an 
sieben Standorten im Dreisamtal 
wurde heruntergefahren. Dieses 
Sommerloch 2021 nutzte das Team 
für den Umzug in andere Räume, 
da der Sportverein die Umklei-
dekabinen wieder benötigte. Jens 
Ziegler vom Campingplatz Kirch-
zarten stellte seine Kinderanima-
tionsräume, die er nicht nutzen 
durfte, zur Verfügung. Es entstand 
eine tolle Zusammenarbeit, die für 
den Tourismus und die Gemeinde 
Kirchzarten eine perfekte Synergie 
darstellte.

Eine neuerliche große Heraus-
forderung meisterte das engagierte 
Testteam Anfang 2022, als auch 
für Kindergartenkinder, neben 
den schon regelmäßig getesteten 
Schülern, Testzertifikate nötig 
wurden. „Wir kauften zwei PCR-
Maschinen, um vor Ort zu zeitna-
hen PCR-Ergebnissen beitragen 
zu können“, so Dr. Juliane Iltgen-
Breburda. Die im Sinn umstrittene 
Pooliestrategie lief zu Pfi ngsten 
2022 aus. Die Infrastruktur blieb, 
viele Länder verlangten noch PCRs 

für Reisen. Aber durch die mehr-
fach Geimpften oder bereits durch 
Infektion immunisierten Personen 
normalisierte sich glücklicherwei-
se die Gesamtsituation.

Die Nachfrage an Tests mini-
mier te sich Monat für Monat 
weiter. Zuletzt habe es fast aus-
schließlich Nachfragen zu Tests 
für Krankenhaus- oder Heimbe-
suche sowie Reha-Aufenthalte 
gegeben. „Hin und wieder gab es 
eine Nachtestung nach positivem 
Antigen-Schnelltest“, so Dr. Juli-
ane Iltgen-Breburda, „aber auch 
diese bestätigende Diagnostik hat 
in der Gesamtsituation an Wichtig-
keit verloren. Und deshalb haben 
wir unser Testzentrum Dreisamtal 
jetzt geschlossen.“ Zurückblickend 
könne sie sagen, unfassbar viel 
gelernt und dabei erkannt zu ha-
ben, dass es oft nicht die Frage ist, 
„ob“ man etwas tun kann, sondern 
nur „wie“ es geschafft werde: 
„Und plötzlich wird Unmögliches 
möglich. Es tut jetzt ein bisschen 
weh, die erworbenen Fähigkeiten 
und Geräte, gerade im Bereich der 
PCR-Analytik, nicht mehr einset-
zen zu können. Aber natürlich hat 
auch das alles seine guten Seiten. 
Von Herzen möchte ich allen dan-
ken, die uns in den zwei Jahren 
geholfen und begleitet haben.“

Sie hatten großen Anteil am Erfolg vom Corona-Testzentrum Dreisamtal: Apothekerin Dr. Juliane 
Iltgen-Breburda, Oliver Trenkle (Gemeinde Kirchzarten), Klaus Eckert (Vorstand SV Kirchzarten) und 
Jens Ziegler (Inhaber Camping Kirchzarten) (v.l.). Foto: Privat

Lesung in der Rainhof Scheune

Marlene Streeruwitz 
„Tage im Mai“

Kirchzarten-Burg (dt.) Marlene 
Streeruwitz, eine der bedeutends-
ten österreichischen Schriftstelle-
rinnen, ist bekannt für ihr Gespür 
für gesellschaftliche Schiefl agen. 
Am Donnerstag, dem 9. Februar, 
um 19.00 Uhr ist sie zu Gast im 
Buchladen in der Rainhof Scheune 
in Kirchzarten-Burg.

„Tage im Mai“, gerade erschie-
nen, ist ein hochaktueller, virtuoser 
Roman, der aus wechselnden Per-
spektiven mit feiner Beobachtung 
von postpandemischer Vereinze-
lung und dem Verlust von Sicher-
heiten erzählt. Die Protagonistin 
Konstanze ist Übersetzerin und 
tastet nach den Corona-Lockdowns 
wieder nach ihrem Leben. Ihre 
Tochter Veronica hat ihr Studium 

abgebrochen und stellt sich einer 
Zukunft ohne Glücksversprechen. 
Aber auch die Verbindung zwischen 
den beiden scheint abgebrochen, ein 
Gespräch nur noch über gemeinsa-
me Netfl ix-Abende möglich.

Foto: privat

www.dreisamtaeler.de

Höllenzunft Kirchzarten:

Vorbereitungen für den Brauchtumsabend laufen auf Hochtouren!
Vorverkauf ab Samstag, den 11. Februar 2023

Kirchzarten (de.) Die Höllenzunft 
Kirchzarten existiert seit 1935 
und kann auf eine lange Tradition 
zurückblicken. Sie besteht aus fünf 
Narrennestern: den Hexen von 
Kirchzarten der Schlangenzunft 
Zarten, den Contra Brüdern, den Bri-
gitti-Matrosen und den Mehlsäck. 

Im letzten Jahr vollzog sich ein 
Generationenwechsel im Vorstand 
der Höllenzunft. Ans Ruder kommt 
jetzt eine jüngere Generation, die 
derzeit voll mit den Vorbereitungen 
für die Kirchzartener Fastnachts-
veranstaltungen beschäftigt sind.

Ihnen liegt die Tradition der 
alemannischen Fastnacht am Her-
zen, deshalb wird es den Brauch-
tumsabend auch nach der Corona-
Pause in gewohnter Form für alle 
Fastnachtsnarren und Fastnachts-
begeisterten geben. 

Für die Organisation des Brauch-
tumsabend ist seit 2015 in erster Li-

nie d‘Damenelferrat zuständig, von 
1987 bis 2018 unter der Leitung von 

Bärbel Strecker. Seit 2019 hat Heike 
Brück die Leitung übernommen, die 

als eingesessene Kirchzartenerin 
schon als Kind für die Fastnacht 
brannte. Unterstützt wird der El-
ferrat von Dominik Bank, neuer 
Oberzunftmeister der Höllenzunft, 
der beim Brauchtumsabend mit auf 
dem Podium sitzen wird.

Die Gäste des Abends dürfen 
sich auf eine niveauvolle und 
bunte Veranstaltung mit vielen 
Hästrägern, musikalischen und 
tänzerischen Beiträgen und fet-
zigen Büttenreden freuen. So 
haben sich „Selli und Selli und 
die anderen zwei“ angekündigt, 
genauso wie die Bläch-Fezza mit 
ihrer Guggenmusik, Thomas Fuß, 
Moritz Jenne als D’Dummbimms 
und viele andere mehr. Durch den 
Abend führt ein Altbekannter, 
nämlich Karle Beck. Die Lust auf 
Brauchtumspfl ege und zünftiges 
Feiern treibt die Organisatoren 
des Brauchtumsabends an. „Wir 

machen das aus Spaß und Leiden-
schaft!“ so Heike Brück.

Die Bewirtung mit Getränken 
und kleinen Snacks übernehmen 
die Nester der Höllenzunft. Mit 
den Einnahmen werden neben dem 
Brauchtumsabend selbst auch die 
Kinderfasnet und der Umzug am 
Sonntag fi nanziert.

Auftakt: Hexen-Inthroni-
sation und Hemdglonker-
Umzug

Der Brauchtumsabend fi ndet am 
Donnerstag, dem 16. Februar 2023 
statt. Der Auftakt des Brauch-
tumsabend ist um 19 Uhr die He-
xen-Inthronisation beim Gasthaus 
Sonne. Im Anschluss daran fi ndet 
ein Hemdglunkerumzug zu den 
Black Forest Studios statt. Dazu 
ist die Öff entlichkeit mit und ohne 
Häs oder Nachthemd eingeladen. 

Der Abend endet mit Tanz und Bar-
betrieb durch die Höllenzunft und 
die Black Forest Studios. Einlass in 
den Großen Saal der Black Forest 
Studios ist ab 19.30 Uhr, Beginn 
der Veranstaltung 20.11 Uhr.

Die Pfl ege von Brauchtum und 
Tradition stehen an dem Abend 
im Vordergrund. Exzesse will die 
Zunft vermeiden, deshalb gibt es 
auch ein ausgefeiltes Sicherheits-
konzept, das mit Gemeindeverwal-
tung und Polizei erarbeitet wurde. 
Das Jugendschutzgesetz wird 
durchgesetzt.

Der Vorverkauf startet am Sams-
tag, dem 11. Februar 2023, 9 Uhr in 
Oma’s Markthalle in Kirchzarten. 
Von Montag bis Donnerstag sind 
Karten mit Sitzplatz-Reservierung 
in der Tourist-Info erhältlich. 
Die Tickets kosten 8,- Euro im 
Vorverkauf und 9,- Euro an der 
Abendkasse.

Heike Brück vom d‘Damenelferrat und Dominik Bank von der Höl-
lenzunft fi ebern dem Brauchtumsabend entgegen.

Foto: Dagmar Engesser

Hemdglunker Fasnet-Fete
Kirchzarten (dt.) Am Schmutzigen 
Dunschdig, 16. Febuar, beginnt um 
14.31 Uhr im Katholischem Gemein-
dehaus St. Gallus in Kirchzarten die 
große Hemdglunker Fasnet-Fete.

Zu diesem Närrischen Treiben 

lädt das Gemeinde -Team St. Gal-
lus alle Närrinnen und Narren, ob 
Jung oder Alt von Nah und Fern 
herzlich ein. Geboten wird ein 
vielfältiges närrische Programm 
für Bauch, Herz und Verstand. Für 

fastnächtliche Musik sorgt der 
Schuler Sepp aus Buchenbach. 
"Narri, Narro, Fasnet isch endlich 
wieder do!" Auf zahlreiche Gäste 
freut sich das Närrische Gemeinde-
Team St. Gallus.

Fasnet in Buchenbach
Buchenbach (dt.) Der Musikverein 
Buchenbach e.V. lädt am Schmut-
zige Dunschdig, 16. Februar ab 
20.11 Uhr die Jugend ab 16 Jahren 

und alle tanzlustigen Närrinnen und 
Narren zur Fasnets-Disco-Party mit 
DJ Nightfl yer in die Sommerberg-
halle in Buchenbach ein.

Leider muss die Kinderfasnet am 
Sonntag in der Sommerberghalle 
aufgrund personeller Engpässe 
aus fallen.

Fasnet-Kalender in unserer Ausgabe am 15. Februar
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Ausbildungsoff ensive

PFLEGE NEU DENKEN

E-Mail: info@sozialstation-dreisamtal.de  |  Telefon: 07661-9868-0   |  www.sozialstation-dreisamtal.de

ALLES ANDERE ALS EIN NORMALER JOB!AUSBILDUNG!

Ausbildungsvergütung (Stand  November 2022):

1.201,80 € mtl. brutto im 1. Ausbildungsjahr

1.263,18 € mtl. brutto im 2. Ausbildungsjahr

1.364,49 € mtl. brutto im 3. Ausbildungsjahr 

+  Zeitzuschläge für besondere Arbeitszeiten 

+  Jahressonderzahlung im November

WEITERES: 
• Keine Nachtschichten 
• Teilzeitausbildung möglich
• vielseitige Karrieremöglichkeiten
• HANSEFIT
• AZUBI-Regiokarte

AUSBILDUNGSSTART: 
jährlich 01.04. und 01.10.

BEWIRB DICH JETZT IM PFLEGEDIENST UND LERNE VON DEN BESTEN!

3-JÄHRIGE AUSBILDUNG ZUR PFLEGEFACHFRAU/ ZUM PFLEGEFACHMANN

T: 0761 - 401 44 52

. HP für Psychotherapie
Homöopathie .

           FRE   E
 HE  LPRAKTIKERSCHULE

 FREIBURG

Probetermine:

Wir beraten Sie gerne unter:
T. 0761 - 401 44 52

Besuchen Sie den Unterricht
kostenfrei und unverbindlich!

Dr. med. Peter Krimmel

Martin Reisch
Facharzt für Allgemeinmedizin

Facharzt für Innere Medizin
Hausarzt

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis

Praxis St. PeterPraxis Stegen
Hirschenweg 6, 79252 Stegen
Telefon: 07661/93230
Sie finden uns auch im Internet:  www.hausaerzte-dreisamtal.de

Seelgutweg 8, 79271 St. Peter
Telefon: 07660/9417690

Wir suchen dich!
Wir bilden aus!

Du bist motiviert, teamfähig und arbeitest 
gerne mit Menschen?

Dann bewirb dich jetzt für eine 
Ausbildung zur

medizinischen 
Fachangestellten (MFA)
(w/m/d) in unserer Praxis. 

Ausbildungsbeginn im September 2023, 
Bewerbungsunterlagen bitte per E-Mail an:
praxis@aerzte-dreisamtal.de 
oder per Post an unsere Praxis in Stegen.

001187329-1.pdf

Traumberuf gesucht? Ausbildung starten!
Ausbildungen an der Freien Heilpraktikerschule Freiburg

Freiburg (dt.) Das Wissen um 
unsere körperliche und seelische 
Gesundheit war noch nie so wich-
tig wie heutzutage. An der Freien 
Heilpraktikerschule Freiburg un-
terrichtet ein engagiertes Team aus 
Ärzten, Heilpraktikern und Biolo-
gen und bildet seit über 20 Jahren 
fachkompetent aus. 

Die Kurse können frei gewählt 
werden und sind sowohl für Laien 
als auch für Menschen mit Vor-
kenntnisse geeignet. Diese fi nden 
Haupt- oder Nebenberufl ich statt, 
können vor Ort oder teilweise online 
besucht werden, so dass eine maxi-
male Flexibilität gewährleis tet ist. 
Außerdem werden einige Kur-
se gefördert! 25% bis 50% der 
Aus bildungskosten können somit 
eingespart werden! Der Antrag 
wird schnell und unkompliziert im 

Sekretariat der Heilpraktikerschule 
gestellt. 

Wichtige Termine 2023:

Beginn der Massagetherapie-Aus-
bildung: 11. Februar
Beginn der Homöopathie-Ausbil-
dung: 9. März
Beginn der Heilpflanzen-Ausbil-
dung: 20. März 
Beginn der Aromatherapie-Ausbil-
dung: 23. März
Beginn der Ausbildung Heilprakti-
kerIn: Einstieg jederzeit möglich, 
Probemonat im Februar!
Beginn der Ausbildung Heilprakti-
kerIn für Psychotherapie-: Einstieg 
jederzeit möglich, Probemonat im 
Februar!
Infoabend der ErnährungsberaterIn-
Ausbildung: 22. Juni  

Das Team der Freien Heilpraktiker-
schule Freiburg beantwortet gerne 
Ihre Fragen unter 0761 / 4014452
Freie Heilpraktikerschule Frei-

burg, Marie-Curie-Str. 1, 79100 
Freiburg, info@freie-heilprakti-
kerschule.de,
www.freie-heilpraktikerschule.de

Foto: Freie Heilpraktikerschule/Adobe Stock

Nächste Ausgaben am 15.2. und 1.3.2023
Anzeigenannahme: 
Telefon: 07661/3553 
E-Mail: anzeigen@dreisamtaeler.de

Ein solides Fundament für die berufl iche Zukunft
(txn.) Ob Brücken, Tunnel oder 
Fußballstadien - ohne Beton 
würde es viele Bauten nicht ge-
ben. Damit auf der Baustelle 
alles reibungslos klappt, werden 
Verfahrensmechaniker in der 
Fachrichtung Transportbeton 
benötigt. Die Spezialisten sorgen 
dafür, dass der Baustoff  pünktlich 
an den Baustellen in der benötigen 
Qualität ankommt.

Die dreijährige Ausbildung ver-
mittelt in betonverarbeitenden Un-
ternehmen und in spezialisierten 
Berufsschulen, wie die einzelnen 
Rohstoff e gewonnen und dann zu 
langlebigen Endprodukten verar-
beitet werden. Die angehenden 
Verfahrensmechaniker lernen, 
welche Qualitätsprüfungen durch-
zuführen sind und wie Aufträge 
nach Liefertermin abgewickelt 
werden. Als Anlagenführer steu-

ern, überwachen und warten sie 
die automatisierten Mischanlagen, 
mit denen Rohstoff e weiterver-
arbeitet werden. Die gesuchten 
Spezialisten arbeiten im Werk, im 
Labor, am Computer und mit Kun-
den. Mit technischem Verständnis, 
handwerklichem Geschick und der 
nötigen Sorgfalt erfüllen Bewer-
ber wichtige Voraussetzungen für 
diesen Beruf.

Rund 1.800 Transportbeton-
werke bieten bundesweit Ausbil-
dungsplätze. Interessant für 
Quer einsteiger: Wer bereits eine 
ab geschlossene handwerkliche 
oder gewerblich-technische Be-
rufsausbildung mitbringt, kann 
die Lehrzeit um ein Jahr verkürzen 
und hat dann ein solides Funda-
ment für den Berufsweg. Denn 
gebaut wird immer - die Zukunfts-
aussichten in der Transportbeton-

industrie sind daher sehr gut.
Weitere Informationen zur Aus-

bildung gibt es online unter www.
verfahrensmechaniker.de.

Schulabgänger und Quereinsteiger mit handwerklichem Geschick 
und technischem Verständnis fi nden in einem Transportbetonwerk 
gute Einstiegschancen für einen zukunftssicheren Job als Verfahrens-
mechaniker. Foto: betonbild/txn

Tech-Berufe 
mit Zukunft
(txn.) Wer Technik liebt, Mathe 

spannend findet und Computer 
nicht nur als Spielekonsole be-
trachtet, hat gute Voraussetzungen 
für eine Karriere in den Bereichen 
Engineering oder IT. Dass der Ein-
stieg auch ohne Studium möglich 
ist, zeigen die vielen unterschied-
lichen dualen Ausbildungsgänge 
zu Technischen Assistenten: vom 
Medizinisch-technischen über den 
Lebensmitteltechnischen bis hin 
zum Bautechnischen Assistenten. 
Gemeinsam ist ihnen, dass die Ab-
solventen fi t sind, mit komplexen 
Geräten und Anlagen umzugehen 
- und hervorragende Karriere-
chancen haben. „Dank Fachkräf-
temangel müssen sich gut ausge-
bildete Technische Assistenten 
keine Sorgen machen. Gebraucht 
werden sie immer“, stellt Shezan 
Kazi, führender Personalberater 
bei Gulp klar. „Unser Unternehmen 
ist auf die Personalvermittlung von 
Tech-Berufen spezialisiert.

Dabei beobachten wir eine kon-
stante Nachfrage nach Fachkräften 
in diesen Berufen.“ Gleiches gilt 
für Qualitätsmanager, die sich im 
Dschungel der Qualitätsstandards 
zurechtfi nden und entsprechende 
Prozesse in Unternehmen aufsetz-
en. Je vernetzter und internationaler 
die Weltwirtschaft, desto wichtiger 
werden solche Standards. Wer 
ent sprechende Qualifikationen 
mitbringt, dürfte auch in Zukunft 
eine begehrte Fachkraft sein.

Dreisamtäler
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 Start ins Berufsleben

Mehr Infos unter
ausbildung.wandres.com

Diese Ausbildungsplätze bieten wir an:
Industriemechaniker (m/w/d)
Industriekaufmann (m/w/d)
Technischer Produktdesigner (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

         Mechatroniker (m/w/d)
 Noch ein freier Platz für 2023!

Wachse mit Wandres,
starte Deine Ausbildung!

Anzeige_Dreisamt_Ausbildung_135x100_RZ.indd   1Anzeige_Dreisamt_Ausbildung_135x100_RZ.indd   1 25.01.23   09:1525.01.23   09:15

Du bist auf der Suche nach deiner Zukunft?
Starte sie in der Zukunftsbranche Holz und Energie!

Wir bilden aus zum:

- Holzbearbeitungsmechaniker/in (m/w/d)
Hier lernst du... :

Holz= ...den Umgang mit einem nachchhaltigen Roh- und Baustoff direkt aus der Region 
Bearbeitung= ...die Herstellung einer vielfältigen Produktpalette mit modernster Technik 
Mechanik= ...die technischen  Anlagen zu verstehen und zu verbessern 

Einen zukunftsorientierteren und nachaltigeren Ausbildungsplatz wirst Du kaum fi nden.

Erfahre mehr unter : www.dold-holzwerke.com/karriere/ausbildung

Mehr Jobs unter
dold-holzwerke.de

U F F D E S Ä G

M I R S C H A F F E

Neue berufl iche Chance, neues Glück
Über zwei Millionen junge Menschen sind aktuell ohne Berufsabschluss

(djd.) Laut dem Berufsbildungsbe-
richt 2022 des Bundesministeriums 
für Bildung und Forschung steigt 
die Zahl von Menschen zwischen 
20 und 34 Jahren ohne Berufsab-
schluss stetig. Die Bundesregierung 
verstärkt daher auf Basis ihrer neuen 
Fachkräftestrategie den Fokus auf 

Qualifi zierung und Weiterbildung. 
Bei der praktischen Umsetzung 
kommen Weiterbildungsanbieter 
ins Spiel. Anna Bordzol, Expertin 
für geförderte Weiterbildungen 
beim Anbieter GFN, sieht einen 
klaren Trend: "Früher mussten die 
Interessierten ihre Kostenträger 

noch um Förderungen bitten, jetzt 
ist das eher umgekehrt. Dort ist man 
sich darüber im Klaren, dass man es 
sich nicht mehr leisten kann, Leute 
abzuhängen." Beispielsweise unter 
www.gfn.de gibt es detaillierte 
Informationen über Weiterbildungs-
möglichkeiten speziell in der IT.

Praktikum - Der erste Schritt zur 
Lehrstelle

(txn.) Die eigenen Vorlieben und 
Begabungen in der Praxis testen, 
Berufsfelder und berufl iche Anfor-
derungen kennen lernen - es gibt 
viele Gründe, die für ein Prakti-
kum sprechen. „Es ist auch eine 
tolle Chance, um bei Unternehmen 
Eindruck zu machen“, weiß Petra 
Timm, Sprecherin des Personal-
dienstleisters Randstad. Besonders 
im Handwerk ist der persönliche 
Eindruck entscheidend und ein 

mehrtägiges Praktikum nicht sel-
ten Einstellungsvoraussetzung: 
„Die Betriebe möchten wissen, 
wie schnell ein Bewerber begreift, 
wie praktisch er veranlagt und wie 
zuverlässig er ist“, so Petra Timm. 

Welches Unternehmen in der 
Nähe ein Praktikum anbietet, lässt 
sich über die Industrie- und Han-
delskammer sowie die Handwerks-
kammer der jeweiligen Region in 
Erfahrung bringen. Hilfreich sind 

auch die Berufsberater der Agentur 
für Arbeit und Berufswahlmessen. 

Ist eine Firma ins Auge gefasst, 
führt der Weg über einen Anruf und 
die schriftliche Bewerbung - auch 
wenn aktuell kein Praktikumsplatz 
ausgeschrieben ist. Interessenten 
bringen ihre Unterlagen am besten 
persönlich vorbei. Damit beweisen 
sie Engagement und haben den 
ersten Fuß in der Tür zum Ausbil-
dungs platz.

www.dreisamtaeler.de

Studienstartstipendium 
der Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg

Bewerbungen sind noch möglich
Freiburg (dt.) Das Studienstartsti-
pendium richtet sich an Studierende 
am Anfang des Studiums, die 
trotz biographischer, persönlicher 
oder gesundheitlicher Hürden 
herausragende Leistungen zeigen. 
Bewerben können sich alle Studie-
rende, die an der Albert-Ludwigs-
Universität studieren und die sich 
im Wintersemester 2022/ 23 oder 
im Sommersemester 2023 im 1. 
oder 2. Semester im Bachelor oder 
im 1. Semester im Master befi nden. 
Die Höhe der Förderung wird dem 
individuellen Bedarf angepasst und 
umfasst bis 2.400.- Euro.

Bewerbungsschluss ist am 12. 
Februar 2023. Bewerbungsunter-

lagen können per E-Mail an stufi @
swfr.de, oder per Post zu Händen 
Leni Rimpler und Birgit Rosalows-
ky gesendet werden. Die Auswahl-
gespräche werden Ende Februar 
oder Anfang März stattfi nden.

Das Studienstartstipendium der 
Albert-Ludwigs-Universität wird 
in Kooperation mit dem Studie-
rendenwerk Freiburg angeboten 
und durch Spenden von Alumni 
e.V., Verband der Freunde e.V. und 
der Maria-Ladenburger Stiftung 
fi nanziert.

Weitere Informationen und ge-
forderte Bewerbungsunterlagen 
auf www.swfr.de/geld/fi nanzielle-
hilfen/stipendien

Karriere machen in
Pfl egeberufen

(txn.) Langweilige Routine? Wer 
sich für einen Beruf in der Pfl ege 
entscheidet, braucht sich deswe-
gen keine Sorgen machen. Denn 
zum einen verändert sich das 
medizinische Wissen ständig. 
Pflegekräfte lernen permanent 
dazu, im Arbeitsalltag genauso 
wie in Fortbildungen. Zum anderen 
bietet eine Ausbildung zur Pfl ege-
fachkraft beste Voraussetzungen, 
um Karriere zu machen. „Studien-
gänge wie Pflegemanagement 
oder Pflegewissenschaft können 
meist berufsbegleitend absolviert 
werden“, berichtet Petra Timm von 

Randstad Deutschland. „Studie-
rende qualifi zieren sich damit für 
Führungspositionen.“ 

Aber auch für diejenigen, die 
nicht studieren möchten, ist die 
Auswahl an Weiterbildungen rie-
sig. So können sie sich beispiels-
weise für bestimmte medizinische 
Bereiche fit machen, etwa als 
Fach kräfte für Anästhesie oder 
Intensivmedizin. Wer Pfl egedienst-
leitungen übernehmen oder in 
nichtmedizinischen Unternehmen 
im betrieblichen Gesundheitsma-
nagement arbeiten möchte, fi ndet 
ebenfalls reichlich Angebote. 

Der Arbeitsalltag von Pfl egekräften ist von Abwechslung geprägt. Wer 
sich für den anspruchsvollen Beruf entscheidet, lernt ständig dazu. 
Über Weiterbildungen oder berufsbegleitende Studiengänge ist zudem 
die Qualifi zierung für eine Führungsposition möglich.

txn-Foto: Dmytro/123rf/randstad
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Ausbildungsoff ensive

www.vst-stegen.de/jobboerse 

Bist Du an einem abwechslungsreichen Beruf mit Zukunft interessiert?  
Dann bewirb Dich bei uns für eine Ausbildung zum

Gärtner (m/w/d) Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
Wir freuen uns auf Dich! Ausbildungsstart: 01.09.2023

Eschbachstraße 9 
79199 Kirchzarten
Tel. 07661/9860-0
info@steinhart-gmbh.de
www.steinhart-gmbh.de

Hast du Lust auf eine Ausbildung  
voller Spannung und Energie?

Dann bewerbe dich bei uns! 
Zum Ausbildungsstart 2023 bieten 
wir folgende Ausbildungsplätze an:

> Elektroniker/in (m/w/d)
 für Geräte und Systeme
> Industriekaufmann/frau (m/w/d)

Weitere Informationen findest du 
unter www.fsm.ag/karriere 
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Elektronik

Kirchzarten (dt.) Die FSM AG 
ent wickelt und produziert intelli-
gente Elektronik. 
Sie unterstützt ihre Kunden mit 
elektronischen Produkten in den 
Disziplinen mobile Energiever-
sorgung, Messtechnik und Tra-
fosanfteinschalter sowie im Be-
reich der Fertigungsdienstleistung 
für elektronische Komponenten 
(EMS). Mehr dazu unter www.
fsm.ag

#gernperdu

Bei FSM erwarten dich schon in der 
Ausbildung viele spannende Auf-
gaben, sowohl in der Technik als 
auch in der Betriebswirtschaft. Du 
bekommst einen tiefen Einblick in 
all unsere Unternehmensbereiche 
und bist am Ende bestens für das 
Berufsleben vorbereitet. Viele un-
serer Mitarbeiter:innen haben mit 
einer Ausbildung, einem Studium 

oder einem Praktikum bei FSM 
begonnen, sich auf ihrem Weg 
weiterentwickelt und Erfahrungen 
gesammelt. Was uns besonders 
auszeichnet, ist der wertschätzende 
„FSM Spirit“ und die selbstorgani-
sierte, vertrauensvolle Zusammen-
arbeit in verschiedenen Teams.

Wenn dich so etwas interessiert, 
schicke uns doch einfach deine 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail 
(bitte ausschließlich als PDF-Datei, 

da wir andere Dateiformate aus 
Sicherheitsgründen leider nicht 
öff nen können).
Uns würde interessieren: 
Ein Anschreiben, dein Lebenslauf 
sowie, falls vorhanden, die für 
deinen Ausbildungswunsch we-
sent lichen Zeugnisnachweise. 
Bei Fragen zur Ausbildung rufe 
gerne Birgit Steiger unter 07661/ 
9855 107 an oder schreibe ihr ein 
E-Mail an personal@fsm.ag

Klar Schiff  machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pfl ege ihrer Social-Media-Profi le achten

(djd.) Endlich wieder aufräumen 
und gründlich ausmisten: Das ist 
von Zeit zu Zeit nicht nur für die 
eigene Wohnung wichtig, sondern 
erst recht für das virtuelle Zuhause. 
Denn Arbeitgeber suchen häufi g 
online nach geeigneten Kandidaten 
und verschaff en sich im Web einen 
ersten Eindruck. Die eigenen Pro-
fi le sollten daher aktuell und frei 
von eher fragwürdigen Inhalten 
oder Schnappschüssen sein. Zudem 
werden viele Positionen direkt über 
Empfehlungen und Netzwerke 
besetzt. Ein aktives Auftreten auf 
geeigneten Plattformen kann sich 
somit auszahlen.

Der erste Eindruck zählt

Wie wirkt man auf Personen, 
die einen noch nicht kennen? 
Dies lässt sich herausfi nden, in-
dem man den eigenen Namen 
in die Suchmaschine eingibt. 
Schließlich gehen auch Perso-
nalverantwortliche meist so vor, 
um herauszufi nden, ob Bewerber 
zur Unternehmenskultur passen 
könnten. „Oft fi ndet man bei der 
Onlinesuche lange vergessene 
Einträge wieder, die einem heute 
womöglich unangenehm sind. 
Ein regelmäßiges Aufräumen ist 
daher unbedingt zu empfehlen“, 
sagt Bastian Krapf von Adecco 
Personaldienstleistungen. 

Die Porträtfotos sollten aktuell 
sein und zum professionellen An-
spruch passen. Noch mehr gilt das 
für Karriereportale wie LinkedIn 
oder Xing. Hier geht es vor allem 

um das digitale Selbstmarketing: 
Berufsstationen, Qualifi kationen, 

aber auch persönliche Stärken 
dürfen selbstbewusst präsentiert 

werden. Tipp: Neben der aktu-
ellen Berufsbezeichnung lassen 
sich dort Hashtags setzen, um mit 
Kernaufgaben und Kenntnissen 
leichter gefunden zu werden. 
Eine vollständige Übersicht der 
bisherigen Arbeitsstationen gehört 
ebenfalls zu den Grundlagen. „Wer 
darüber hinaus aktiv professionelle 
Inhalte erstellt, teilt und kommen-
tiert, macht auf sich aufmerksam 
und zeigt die eigene fachliche 
Expertise“, erklärt Bastian Krapf 
weiter.

Systematisch aufräumen

Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele 
heute ebenfalls in den eher privat 
ausgerichteten sozialen Medien. 
Doch auch hier sollten Bewerber 
seriös auftreten. Bilder, Beiträge, 
Kommentare und alles, was dem 
eigenen Ruf schaden könnte, sollte 
man tunlichst löschen - selbst wenn 
es sich buchstäblich um Jugendsün-
den handelt. Auf Facebook zum 
Beispiel kann man einschränken, 
wer einen auf Fotos markieren darf. 
Dadurch lassen sich unangenehme 
Überraschungen vermeiden. 

Unter adeccogroup.de etwa 
gibt es viele weitere Tipps für das 
digitale Eigenmarketing und die 
Jobsuche. Noch ein Tipp, der auf 
alle sozialen Plattformen zutriff t: 
Ein systematisches Aufräumen 
der eigenen Kontaktliste schafft 
Klarheit und sorgt dafür, dass man 
selbst relevantere Beiträge ange-
zeigt bekommt.

In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre On-
lineprofi le regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.
 Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin Distel

Wer fragt, gewinnt
So können Bewerber im Vorstellungsgespräch punkten

(djd.) Wenn ein Vorstellungsge-
spräch vereinbart ist, bereiten sich 
Bewerber auf gängige Fragen von 
Personalleitern vor und legen sich 
passende Antworten zurecht. Die 
wenigsten denken jedoch daran, 
sich eigene Fragen zu überlegen. 
Dabei geht es bei der Bewerbungs-
runde darum, dass sich beide Sei-
ten ein Bild voneinander machen. 
Zudem signalisieren Bewerber mit 
Nachfragen, dass sie sich intensiv 
mit einem Jobangebot befasst und 
großes Interesse an dem Unter-
nehmen haben. Unter adecco.de/

blog etwa gibt es weitere Tipps 
zu gelungenen Bewerbungen und 
weiteren Arbeitsthemen. Durch die 
richtigen Fragen kann ein echter 
Dialog entstehen, mit dem sich 
Bewerber bei Personalentschei-
dern erfolgreich von Mitbewer-
bern abheben und ihre Chancen 
verbessern.

Mit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihr 
Interesse an einem Job untermauern.
 Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim Gouw

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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 Start ins Berufsleben

NEUE TEAMPLAYER GESUCHT!
DEINE AUSBILDUNG BEI SIKO

Zum 1. September 2023 bieten wir folgende Ausbildungs-
plätze an:

  Industriemechaniker (m/w/d)

  Fachkraft Lagerlogistik (m/w/d) 

Ein guter Ausbildungsplatz ist der entscheidende Schritt  
in Deine berufliche Zukunft. Wir bilden praxisorientiert   
und umfassend aus: Du erwirbst fachliche und methodi- 
sche Kenntnisse und kannst Dich in persönlicher Hinsicht  
weiterbilden.
 
Auch das Arbeitsklima stimmt: Als Azubi bist Du bei SIKO 
ein fester Bestandteil des Teams – von Anfang an! 

 
Du bist interessiert? 
Dann sende bitte Deine aussagekräftigen Bewerbungs- 
unterlagen an: Frau Jana Hog, Tel. 07661 394-411, 
jobs.de@siko-global.com

Alle Infos zu den offenen  
Ausbildungsplätzen unter 
www.siko-global.com/ 
stellenangebote/ausbildung

Wir bilden aus !   Maurer und Baugeräteführer. Wir suchen Dich! (m/w/d)

Techn. Produktdesigner 

„Wenn dich Technik begeistert, dann bist du bei uns genau richtig!!“
E-Mail: info@artengineering.de

Ausbildung in Kirchzarten ab 
September 2023 

Scan me

Ausbildung zum

Augenoptiker (m/w/d)

www.optik.nosch.de@optiknosch

Deine Zukunft vor Augen:
Entscheide Dich für einen Beruf 
mit Zukunft und bewirb Dich 
jetzt bei uns.Heilerziehungspfl ege: Experten für Menschliches

(txn.) Menschen mit Behinderung 
dabei unterstützen, ihren Alltag zu 
bewältigen und ihre Stärken zu ent-
wickeln: Wer bei dem Gedanken 
daran ein Leuchten in den Augen 
bekommt, sollte eine Berufsausbil-
dung zum Heilerziehungspfl eger 
(HEP) in Betracht ziehen. Es gibt 
wenige Berufe, bei denen die 
zwischenmenschliche Begegnung 
so sehr im Mittelpunkt steht wie 
hier. Entsprechend wichtig sind 
die persönlichen Voraussetzungen, 
darunter vor allem Verantwor-
tungsbewusstsein, Geduld und 
Einfühlungsvermögen. Die Ausbil-
dung fi ndet an Berufsfachschulen 
statt und ist nicht bundeseinheitlich 
geregelt; die genauen formalen Vo-
raussetzungen fallen von Schule zu 
Schule unterschiedlich aus. 

Meist wird mindestens ein mitt-
lerer Schulabschluss erwartet, au-
ßerdem ein längeres Vorpraktikum 
oder mehrjährige Berufser fahrung 

im sozialen Bereich. Auch der 
Ablauf der Ausbildung ist nicht 
überall gleich. Einige fi nden, abge-

sehen von einigen mehrwöchigen 
Praktika, vor allem an den Berufs-
fachschulen statt. Daneben gibt 

es die praxisintegrierte Form der 
Ausbildung, die den Schulbesuch 
ähnlich wie bei dualen Ausbil-
dungen nur an zwei Tagen in der 
Woche vorsieht. Die übrige Zeit 
arbeiten die Auszubildenden ganz 
praktisch in pfl egerischen Einrich-
tungen. „Einige wählen deshalb die 
praxisintegrierte Form, weil hier 
schon ab dem ersten Jahr eine Aus-
bildungsvergütung gezahlt wird“, 
weiß Petra Timm, Pressespreche-
rin von Randstad Deutschland. 
„Allerdings ist es möglich, für die 
Ausbildung BAföG zu beantragen, 
und oft werden auch die Praktika 
bezahlt.“ 

Wer die Ausbildung in Vollzeit 
absolviert, kann nach zwei bis 
drei Jahren die Abschlussprüfung 
ablegen. Die berufl ichen Chancen 
stehen damit sehr gut: Wie in allen 
Pfl egeberufen werden auch in der 
Heilerziehungspflege händerin-
gend Fachkräfte gesucht.

Es gibt wenige Berufe, bei denen die zwischenmenschliche Begegnung 
so sehr im Mittelpunkt steht wie in der Heilerziehungspfl ege. Entspre-
chend wichtig sind die persönlichen Voraussetzungen, darunter vor al-
lem Verantwortungsbewusstsein, Geduld und Einfühlungsvermögen.

txn-Foto: atitaph /123rf/randstad

Hilfe, die Ausbilung passt nicht!
(txn.) So viele Gedanken und 
Über legungen sind in die Auswahl 
der richtigen Ausbildung gefl os-
sen - und dann fängt sie an und ist 
ganz anders als erwartet. Dieses 
Gefühl kennen viele Azubis: Die 
alltägliche Realität im Betrieb 
passt manchmal nicht so recht 
zu den Vorstellungen. Was tun in 
einem solchen Fall?

Zuerst einmal: ruhig bleiben. 
Es lohnt sich, nicht gleich das 
Handtuch zu werfen, sondern der 
gewählten Ausbildung und dem 
Betrieb erst einmal eine Chance 
zu geben. Häufig geben sich 
die Probleme nach einiger Zeit. 
Aber was ist, wenn der oder die 
Auszubildende immer nur zum 
Kaffeekochen eingesetzt wird? 
Oder wenn Aufgaben nur abgela-
den, aber nicht vernünftig erklärt 
werden? „Wer handfeste Gründe 

für die Unzufriedenheit hat, soll-
te unbedingt bald das Gespräch 

mit Ausbilder oder Ausbilderin 
oder auch den Lehrkräften in der 

Berufsschule suchen“, rät Pet-
ra Timm, Pressesprecherin von 
Randstad Deutschland. „Natürlich 
gilt hier wie überall im Berufsle-
ben: Immer sachlich bleiben!“

Falls das nichts nützt und 
die Ausbildung weiter gar kei-
nen Spaß macht, bleiben zwei 
Möglichkei ten: Entweder sehen 
sich die Azubis nach einem ande-
ren Betrieb um, in dem sie die ge-
wählte Ausbildung weiterführen. 
Oder sie wechseln die Ausbildung 
ganz - was allerdings heißt, dass 
sie noch einmal ganz von vorn 
anfangen müssen. Beide Optio-
nen sollten sie vorab gut mit der 
Berufsschule absprechen und sich 
gegebenenfalls von der Agentur 
für Arbeit oder den Industrie- 
und Handwerkskammern beraten 
lassen - damit der zweite Anlauf 
besser wird.

Bei Problemen in der Ausbildung sollten Auszubildende dringend das 
Gespräch mit ihrem Ausbilder suchen. In vielen Fällen kann es aber 
auch hilfreich sein, die Berufsschule mit einzubeziehen.

txn-Foto: kegfi re/123rf/randstad

Arbeiten in der Drogerie
Zwischen Kosmetik und Keksen

(txn.) Eine Kundin möchte wis-
sen, wie sich Haarseife und festes 
Shampoo unterscheiden. Ein älte-
rer Herr braucht Hilfe am Fotoau-
tomaten, und eine sportliche junge 
Frau fragt nach Eiweißpulver für 
den Muskelaufbau. Und dann ist 
da auch noch die Lieferung mit 
den neuen Make-up-Farben, die 
ansprechend präsentiert werden 
soll - in Drogerien ist meist ganz 
schön was los.

Wer eine Ausbildung zum Dro-
gisten oder zur Drogistin macht, 
muss nicht nur alle möglichen 
Aufgaben jonglieren, sondern 
dabei auch noch freundlich bleiben 
und die verschiedensten Fragen 
beantworten können. Schließ-
lich werden in Drogerien von 
Lebensmitteln über Putzmittel 
bis hin zu Hygieneprodukten 

viele Warengruppen verkauft. 
Das Interesse an dieser Vielfalt 
und kommunikatives Talent sind 

wichtige Voraussetz ungen für 
die Ausbildung. Ein Verständnis 
für Mathematik hilft ebenfalls, 

schließlich geht es in diesem 
kaufmännischen Beruf auch um 
Kalkulationen, Abrechnungen 
und Kassenberichte. Die meisten 
Azubis bringen für die dreijäh-
rige duale Ausbildung entweder 
(Fach-)Abitur oder den mittleren 
Schulabschluss mit.

„In Teilen decken sich die In-
halte der Ausbildung mit der von 
Einzelhandelskaufl euten“, erklärt 
Petra Timm, Pressesprecherin von 
Randstad Deutschland. „Aber der 
Drogistenberuf erfordert einiges 
an speziellem Fachwissen, bei-
spielsweise den Sachkundenach-
weis für freiverkäufl iche Arznei-
mittel. Nicht zuletzt deswegen 
fällt die Ausbildungsvergütung in 
der Regel höher aus als bei den 
Einzelhandels-Allroundern.“Die duale Ausbildung als Drogist bzw. Drogistin ist sehr vielseitig und 

dauert drei Jahre. txn-Foto: jackf/123rf/Randstad

www.dreisamtaeler.de
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Nach zweijähriger, pandemiebedingter Unterbrechung konnten sich 37 Schülerinnen und Schüler aus den Klassen 8-10 der Realschule am 
Giersberg endlich wieder auf das mehrtägige Skilager in Sörenberg (CH) freuen. Beim angeleiteten Ski- und Snowboardfahren in Klein-
gruppen, gemeinschaftlicher Abendgestaltung (Spieleabend, Nachtwanderung …) und hervorragender Verpflegung durch das Hüttenteam, 
stand das gemeinschaftliche Miteinander auf und neben der Piste immer im Vordergrund. Betreut wurden die schneebegeisterten Schüler 
in diesem Jahr von den Sportlehrkräften Katrin Kohler, Meinrad Lauber, Inge Waltz, Ulrich Denzel und Bernd Seifried. Nach drei Über-
nachtungen in der urigen Skihütte mitten auf der Piste und genussvollen Skitagen war die verbindende Stimmung unter den Schülern und 
Lehrkräften deutlich zu spüren – auf ein Neues im nächsten Schuljahr freuen sich alle! Das Foto zeigt die Skigruppe mit Betreuern auf 
dem Brienzer Rothorn vor Eiger, Mönch und Jungfrau. glü/Foto: Privat

Realschule am Giersberg
Tag der offenen Tür

Kirchzarten (dt.) Die Realschule 
am Giersberg, Giersbergstraße 33 
in Kirchzarten, lädt am Samstag, 
dem 11. Februar, von 10.00 - 13.00 
Uhr zu einem Tag der offenen Tür 
ein, zu dem Eltern von Viertkläss-
lern und alle interessierten Bürge-
rInnen eingeladen sind.

Um 10 Uhr startet der Tag für 
alle Eltern der Grundschulklas-
sen 4 mit einer Informationsver-
anstaltung über die besondere 
Ausprägung der Realschule am 
Giersberg. Hier erhalten alle Eltern 

Entscheidungshilfen und wichtige 
Informationen zur Schulwahl. 
Anschließend können die Besucher 
vielfältige Vorstellungen und Akti-
onen erleben. Um 11.30 Uhr wird 
eine individuelle Führung durch 
die Schule angeboten, Anmeldung 
über das Sekretariat Tel.: 07661 / 
90964-200. 

Anmeldetermine von Montag, 
6. bis Donnerstag 9. März, jeweils 
von 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 
17.00 Uhr. Nähere Infos auf www.
rsg-kirchzarten.de 

Aktionswoche für Kinder aus Suchtfamilien
MAKS beteiligt sich mit Angeboten 

Freiburg (dt.) In Deutschland 
leben heute schätzungsweise 2,65 
Millionen Kinder in Familien mit 
alkoholkranken Eltern. Weitere 
40.000 bis 60.000 Kinder haben 
Eltern, die von illegalen Sucht-
mitteln anhängig sind. Außerdem 
geht man von ca. sechs Millionen 
Erwachsenen aus, die als Kinder in 
Suchtfamilien aufgewachsen sind. 
In diesen oftmals schwierigen Fa-
milienverhältnissen aufwachsend 
sind die Kinder Risikokandidat -
Innen dafür, selbst eine stoffliche 

Sucht oder eine psychische oder 
soziale Störung zu entwickeln.

Um „den vergessenen Kindern 
eine Stimme zu geben“ findet 
bundesweit auch im Jahr 2023 
vom 13. bis 17. 2. die mittlerweile 
14. Aktionswoche für Kinder aus 
Suchtfamilien statt.

Anlässlich dieser Aktionswoche 
bietet das „Modellprojekt Arbeit 
mit Kindern von Suchtkranken“, 
kurz MAKS, in Freiburg, Kartäu-
serstr. 77, verschiedene Sonderver-
anstaltungen an: 

Am Montag, 13. Februar, von  
9.00 - 12.00 Uhr wird eine Offene 
Sprechstunde sowie Telefons-
prechstunde bei MAKS angeboten 
sowie von 14.00 - 15.30 Uhr eine 
Offene Sprechstunde in den Räu-
men der Suchtberatung Freiburg 
(AGJ). Oberau 23 in Freiburg.

Am Dienstag, 14. 2. von 10.00-
13.00 Uhr wird zu einem Tag 
der offenen Tür bei MAKS ein-
geladen sowie von 14.00 - 15.30 
Uhr eine Offene Sprechstunde in 
Emmendingen in den Räumen 

der Jugend- und Drogenberatung 
emma, Liebensteinstr. 11

Am Mittwoch, dem 15. Februar, 
von 9.30 - 12.00 Uhr wird zu einer 
Informationsveranstaltung bei 
MAKS zum Thema Situation und 
Erlebniswelt Kinder sucht- und/
oder psychisch kranker Eltern 
eingeladen. Aus Platzgründen ist 
eine Anmeldung unbedingt erfor-
der lich!

Kontakt zu MAKS unter Tel.: 
0761 / 3 32 16 oder maks@agj-
frei burg.de

Anmeldetermine für die 
Kreisgymnasien

Kirchzarten/Breisgau-Hoch-
schwarzwald (dt.) Die Anmel-
determine für das Schuljahr 
2023/2024 an den acht all-gemein-
bildenden Gymnasien in der Trä-
gerschaft des Landkreises Breis-
gau-Hochschwarzwald sind in 
diesem Jahr bereits im März. 

Termine im Marie-Curie-Gym-
nasium in Kirchzarten sind am 6. 
und 7. März jeweils von 8.00 bis  
12.00 Uhr und am 8. und 9. März 

jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
von 14.00 bis 17.00 Uhr. Am Kreis-
gymnasium Hochschwarzwald in 
Titisee-Neustadt am 6., 7., 8 und 
9. März, jeweils von 8.00 bis 13.00 
Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr.

Nähere Infos u.a. welche Unter-
lagen zur Anmeldung mitzubringen 
sind und Terminvergabe auf www.
mcg-kirchzarten.de und www.
kreisgymnasium-hochschwarz-
wald.de.

Mit Farbe, Filz und Federn
Kreativwettbewerb im Museum Natur und Mensch

Freiburg (sf.) Nach dem großen 
Erfolg im letzten Jahr, ruft das 
Museum Natur und Mensch in 
Freiburg anlässlich der Ausstel-
lung „Vom Ei zum Küken“ auch 
in diesem Jahr wieder zu einer 
Mitmach-Aktion auf: Grundschul-
klassen und Kitagruppen sind ab 
sofort eingeladen, fantasievolle 
Eier zu gestalten. Einreichen kön-
nen die Teams ihre liebevoll ver-

zierten Kunstwerke bis Sonntag, 
12. März, an der Museumskasse, 
Gerberau 32, zu den regulären 
Öffnungszeiten.

Ob mit Farbe, Filz oder Federn 
gestaltet – alle eingereichten 
Kunstwerke schmücken ab Sams-
tag, 25. März, den sogenannten 
„Eierbaum“ in der Küken-Aus-
stellung. Besucherinnen und Besu-
cher können die bunten Ostereier 

während der gesamten Laufzeit 
bis Sonntag, 16. April, bewundern.

Eine Museums-Jury prämiert 
die kreativsten Arbeiten. Die 
Gewinne werden separat für 
Grundschulen und Kindergärten 
vergeben. Der erste Preis ist ein 
Erlebnisworkshop, der zweite eine 
Erlebnis-Führung im Museum 
Natur und Mensch – das Thema 
können die Gewinnergruppen frei 

wählen. Der dritte Platz gewinnt 
ein Kinderbuch zum Thema „Ei 
und Huhn“.

Informationen zum Wettbewerb 
und die vollständigen Teilnahme-
bedingungen sind online unter 
freiburg.de/museen-kueken zu 
finden. Ansprechpartner ist Muse-
umspädagoge Peter Geißler. Unter 
peter.geissler@stadt.freiburg.de 
steht er für Nachfragen bereit.

Erziehungs- und  
Familienberatung

Titisee-Neustadt (dt.) Die Psycho-
logische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Titisee-
Neustadt bietet Hilfe bei Erzie-
hungsfragen, familiären Konflikten, 
schulischen Lern- und Leistungs-
auffälligkeiten, Familienkrisen wie 
Ablösung, Trennung und Schei-
dung, beim Zusammenfinden neuer 
Familienformen und bei Grenzver-
letzungen durch Misshandlungen, 
sexuellem Missbrauch und Gewalt. 

Angeboten werden Diagnostik 
und Therapie für Kinder und 

Jugendliche, Eltern- und Partner-
schaftsberatung sowie Bildungs-
kurse zur Stärkung der Eltern-
kompetenz. Unter Einhaltung des 
Datenschutzes wird mit pädagogi-
schen und ärztlichen Fachkräften 
kooperiert. Die Beratung erfolgt 
kostenfrei und vertraulich. 

Zu erreichen ist die Psycho lo-
gi sche Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Titisee-
Neustadt, Adolph-Kolping-Str.19,  
unter Tel. 07651/911880, www.
caritas-bh.de

Es ist soweit: 
Das Stahlbad St. Antonius öffnet wieder

Dafür suchen wir begeisterungsfähige und interessierte 
MitarbeiterInnen für die Bereiche Pflege, Hauswirtschaft, 
Reinigung und Soziale Betreuung.

Wir suchen Menschen, die Lust haben gemeinsam etwas 
Neues aufzubauen und in einem Hausgemeinschaftsmodell 
zu arbeiten. QuereinsteigerInnen und WiedereinsteigerInnen 
sind herzlich willkommen.

Das Leitungsteam freut sich auf Ihre Bewerbung  
zu Händen der Einrichtungsleitung Frau Katja Stark  
katja.stark@marienhaus-freiburg.de oder 
Telefon: 0761/70554070

Tag der offenen Tür und Inbetriebnahme im Stahlbad St. Antonius
Littenweiler (bk.) Die letzten 
Arbeiten im Stahlbad St. Antonius 
stehen kurz vor dem Abschluss. 
„Alles wird rechtzeitig fertig wer-
den, bis die ersten BewohnerInnen 
einziehen und darauf freuen wir 
uns bereits sehr“, betont Vorständin 
Anja Schilling.  

Als der Verein Marienhaus St. 
Johann das Stahlbad 2015 erwarb, 
war klar, dass das bestehende 
Haus an der Sonnenbergstraße 
so nicht weiter betrieben werden 
konnte. Ein neuer Entwurf für das 
Pflegeheim wurde notwendig, da 
sich die aktuellen heimrechtlichen 
Bestimmungen (z.B. Einzelzim-
mer mit WC), sowie die aktuellen 
Brandschutzverordnungen im 
einstigen historischen Stahlbad 
inklusive Anbau, baulich nicht 
vollumfänglich umsetzen ließen. 

Ein modernes Haus, um 
dem steigenden Pflegebe-
darf zu entsprechen

Im neuen Stahlbad St. Antonius 
besteht nun ab März 2023 die Mög-
lichkeit eines nur vorübergehenden 
Aufenthalts zur Kurzzeitpflege 
oder einer Verhinderungspflege, 
aber auch das Angebot einer dau-
erhaften, vollstationären Pflege. In 
den dreigeschossigen Gebäuden 

befinden sich 72 Einzelzimmer. 
Es wurde nach modernsten Er-
kenntnissen konzipiert, um dem 
steigenden Pflegebedarf profes-
sionell begegnen zu können. Die 
Baukosten belaufen sich auf insge-

samt 18 Millionen Euro. Insgesamt 
folgt das Konzept des Hauses 
neuestem gerontologischen und 
pflegerischen Fachwissen, wofür 
beispielsweise der moderne Be-
wegungsraum mit Fitnessgeräten 

steht, aber auch, dass Angehörige 
von Bewohnern eine im Dachge-
schoss befindliche barrierefreie 
Wohnung anmieten können, um so 
ihrem/ihrer PartnerIn nahe zu sein. 

Da die Anfrage nach Pflegeplät-

zen sehr hoch ist, wird inzwischen 
eine Anmeldeliste geführt, „be-
sonders freuen wir uns darüber, 
dass auch einige frühere Bewoh-
nerInnen wieder in das Stahlbad 
zurückziehen werden“, so die 

Vorständin weiter. Einrichtungs-
leiterin Katja Stark blickt gespannt 
auf ihre neue Aufgabe. „Ich habe 
mich bewusst für diese Stelle 
entschieden, da ich eine große 
Chance darin sehe, die Neugestal-
tung des Hauses und den Zusam-
menhalt im Team gemeinsam mit 
den BewohnerInnen zu gestalten. 
Einen Heimeinzug wünscht man 
sich ja nicht als erstes, aber ist er 
erfolgt, möchten wir diesen Le-
bensabschnitt gut begleiten.“ Das 
unterstreicht auch Anna Güthler, 
Leitung Sozialbetreuung. Sie 
wünscht sich, dass das Stahlbad 
St. Antonius als Teil des Quar-
tiers angenommen wird. „Wir 
möchten das Haus und den Park 
mit Angeboten füllen, zu denen 
auch Senioren aus dem Stadtteil 
hinzukommen können, um ge-
meinsam soziales und kulturelles 
Leben zu ermöglichen. Und viele 
Aktivitäten können nur gelingen, 
wenn uns der Stadtteil unterstützt. 
Deshalb freuen wir uns auch über 
ein ehrenamtliches Engagement.“
Für den Stadtteil ein besonderes 
Angebot besteht darin, dass Grup-
pen und Vereine im denkmalge-
schützten Altbau Räumlichkeiten 
in Absprache (Kontakt über die 
Homepage – Frau Stark) nutzen 
können.  

Einladung zum Tag der 
offenen Tür

Am Mittwoch, 22. Februar 2023 
kann das Stahlbad St. Antonius von 
15.00 bis 18.00 Uhr bei einem Tag 
der offenen Tür, zu dem auch der 
Bürgerverein Littenweiler einlädt, 

besichtigt werden. Gäste und In-
teressierte können bei Führungen 
das neue Stahlbad kennen lernen.  
Stahlbad St. Antonius, Sonnen-
bergstr. 4 in Littenweiler, E-Mail: 
katja.stark@marienhaus-freiburg.
de, Tel.: 0761 / 70554070, 
www.marienhaus-freiburg.de.

Das Leitungsteam im Stahlbads St. Antonius (v. li.n.re.): Anna 
Güthler (Leitung Sozialbetreuung), Christiane Gallus (PDL, Ge-
samtleitung Stahlbad), Anja Schilling (Vorständin Marienhaus St. 
Johann e.V.), Petra Schienle (Hauswirtschaftsleitung), Katja Stark 
(Einrichtungsleitung).  Foto: Beate Kierey 

- Anzeige -

3D Druck Werkstatt  
für Mädchen

Wiehre (dt.) Das Jugendhilfswerk 
Freiburg e.V., Konradstraße 14, 
bietet am 22. Februar, von 15.00 
- 18.00 Uhr kostenfrei eine 3D 

Druck Werkstatt für Mädchen* ab 
13 Jahren an. Weitere Infos und 
Anmeldung unter Tel.: 0176 - 179 
109 19, www.jugendarbeit-jhw.de. www.dreisamtaeler.de
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Zainemacherzunft  
Termine an Fasnet

Buchenbach (dt.) Die Zainema-
cherzunft Buchenbach lädt am 
Freitag, dem 10. Februar, ab 20.11 
Uhr, zum Fasnetschwoof mit 
DJ Boris und Showtänzen in die 
Sommerberghalle in Buchenbach 
ein. Einlass ist ab 16 Jahren! Mit 
Ausweiskontrolle!

Am Samstag, dem 11. Februar, 
ab 20.11 Uhr findet der Traditionel-
le Brauchtumsabend in der Som-
merberghalle statt, mit abwechs-
lungsreichem Programm, sowie 
musikalischer Unterhaltung mit 
LätzRum. Für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt. Im Anschluss 
Barbetrieb! Karten sind im Vorver-
kauf zum Preis von 5.- Euro  in der 
Bäckerei Kreutz sowie für 6.- Euro 
an der Abendkasse erhältlich.

Am Schmutzige Dunschdig, 16. 
Februar um ca. 10.00 Uhr werden 
die Schüler befreit, das Rathaus 
gestürmt und der Bürgermeister 
entmachtet, anschließend werden 

alle Narren zur leckeren Narren-
suppe in die Sommerberghalle 
eingeladen. Fasnetbeerdigung ist 
am Dienstag, 21. Februar auf dem 
Rathausplatz, Abschluss im Gast-
haus Adler.

Foto: privat

„Welcome to the Pfuser-Ranch“

Dupfmuser Pfuser laden ein
Hinterzarten-Breitnau (dt.) 
Zum 25. Mal heißt es in Breitnau 
„Herzlich Willkommen bei den 
Dupfmuser Pfuser´n“. Unter dem 
diesjährigen Motto „Welcome to 
the Pfuser-Ranch“, begrüßt die 
Guggenmusik aus dem Hoch-
schwarzwald ihre Partygäste am 
Samstag, dem 11. Februar, in der 
Kultur- und Sporthalle in Breitnau. 

Neben fünf Guggenmusiken 
werden außerdem viele weitere 
Zünfte erwartet. Die Partygäste 
können sich auf ein reichhaltiges 
Getränkeangebot und eine Speise-
karte freuen, die es sonst nirgends 
zu finden gibt. Für ordentliche 
Partymucke sorgt der vereinsei-
gene DJ Vlök mit seinem Team. 
Außerdem gibt es viele Specials 
rund um das Thema Wilder Westen. 

„Also seid gespannt“ 
Der Eintritt kostet 8.-€, für 

Hästräger 6.- €. Einlass ist ab 16 
Jahren (nur mit Original-Ausweis). 
Die Dupfmuser Pfuser aus Breitnau 
freuen sich auf zahlreiche Party-
gäste, gerne dem Motto entspre-
chend verkleidet.

Foto: privat

Februar
2023 Mi.8.

● KIRCHZARTEN-BURG Mu-
sikalische Unterhaltung und 
Volksliedersingen um 13.30 Uhr 
im Haus Demant – Generationen-
haus der Begegnung, Höfener Str. 
109. Kontakt und weitere Infos bei 
Martina Meier Tel.: 07661/1590.
● HINTERZARTEN Kaffee- 
und Spielenachmittag von 14 bis 
17 Uhr im Pfarrzentrum Hinterz-
arten.
● WALDSEE Bildervortrag 
zum Thema „Alt Freiburg“ mit 
Carola Schark um 15.30 Uhr im 
Vortragsraum des Begegnungs-
zentrums Laubenhof, Weismann-
str. 3. Anmeldung erbeten Tel.: 
0761/2108-555 oder per E-Mail: 
lau.e@sv-fr.de. Teilnahme mit 
aktuell negativem Coronatest und 
kostenfrei.

Februar
2023 Do.9.

● KIRCHZARTEN Info-Ver-
anstaltung zum Thema „Heute 
schon für morgen sorgen“ mit 
Ulrike Moser um 10.30 Uhr im 
Quartierstreff 20, Bahnhofstr. 20. 
Fortsetzung am Di. 21.02. um 
18.30 Uhr. Anmeldung erbeten 
über ulrike.moser@dwnetzwerk.
de oder Tel.: 07661/9892688 (AB)
● KIRCHZARTEN-BURG Ak-
tiver Kreativnachmittag in der 
Malwerkstatt, im Garten und am 
Kaffeetisch für ALLE um 13.30 
Uhr im Haus Demant – Genera-
tionenhaus der Begegnung, Hö-
fener Str. 109. Kontakt und wei-
tere Infos bei Christel Kehrer Tel.: 
07661/905312.
● KIRCHZARTEN Öffentliche 
Gemeinderatssitzung um 18 Uhr 
im Bürgersaal der Verwaltungs-
scheune.
● BUCHENBACH/UNTER-
IBENTAL Öffentliche Ort-
schaftsrats-Sitzung um 20 Uhr 
im Bürgersaal der Ibentalhalle, 
Am Hofacker 42.
● ST. PETER Führung durch 
Barockkirche und Rokokobi-
bliothek mit Treffpunkt um 15 
Uhr an der Klosterpforte.
● ST. MÄRGEN Jahreshaupt-
versammlung des Förderver-
eins der Schule St. Märgen um 
19.30 Uhr in der Aula der Schule. 
Mitglieder und Interessierte sind 
herzlich willkommen.
● BREITNAU Stubede mit den 
Landfrauen ab 14 Uhr im Alten 
Pfarrhof. Keine Anmeldung, kei-
ne Kosten. Kontakt über Veronika 
Ketterer Tel.: 2899890
● LITTENWEILER Hand-
arbeitsabend und Spinnengil-
de von 19.30 bis 22 Uhr in der 
Werkstatt des Kunzenhofs, Lit-
tenweilerstr. 25a. Hierbei kann in 
entspannter Atmosphäre gespinnt, 
gestickt, gehäkelt und gestopft 
werden. Anmeldung erwünscht 
per E-Mail: post@kunzenhof.de
● FREIBURG Lieder Poetry 
Kabarett Wahnsinn mit Mak-
kefisch und ihrem Programm 
„Harmoniedergang“ um 20 Uhr 
im Vorderhaus, Habsburger Str. 9. 
Ticketservice über reservix.

Februar
2023 Fr.10.

KIRCHZARTEN/BURG Offe-
ner Freitags-Treff um 13.30 Uhr 
im Haus Demant – Generationen-
haus der Begegnung, Höfener Str. 
109. Spielenachmittag, Senioren 
sind herzlich willkommen! Kon-
takt über Liselotte Tritschler Tel.: 
07661/99905.
● BUCHENBACH Fasnet-
schwoof der Zainemacherzunft 
Buchenbach e.V. ab 20.11 Uhr in 
der Sommerberghalle mit DJ Bo-
ris und Showtänzen. Einlass ab 16 
Jahren mit Ausweiskontrolle!
● ST. MÄRGEN Ski-Club St. 

Märgen e.V. lädt zum Ortsskitag 
mit Vereinsmeisterschaft, für die 
Jahrgänge 2012 und jünger Clas-
sik, Jahrgang 2011 und älter freie 
Technik, ab 18 Uhr Startnum-
mernausgabe um 18.30 Uhr Start 
auf der Thurner Loipe mit anschl. 
Siegerehrung.
● BREITNAU Seniorenfasnet 
ab 14.11 Uhr im Alten Pfarrhof 
bei Kaffee und Kuchen, Suuresse 
und Programm unter dem Motto 
„Kumme alli mache mit, guete 
Laune, die macht fit“. Veranstal-
ter: Senioren Club Breitnau
● HINTERZARTEN Bauern-
markt von 9 bis 12 Uhr im alten 
Feuerwehrhaus.
● HINTERZARTEN Mitglie-
derversammlung des Vereins 
der Georg-Thoma-Schule um 
11.45 Uhr im Aktivraum der 
Schule. Auf der Tagesordnung 
stehen Tätigkeitsberichte und Ent-
lastungen.
● OBERRIED Bauernmarkt 
mit Regio- und Bioprodukten von 
15 bis 18 Uhr vor der Kloster-
schiire. Auch die Gartenstube ist 
von 15 bis 17 Uhr geöffnet sowie 
die Tauschbücherei.
● OBERRIED Brauchtums-
abend mit der Narrengilde 
Oberried 1949 e.V. ab 20.11 Uhr 
in der Goldberghalle mit dabei die 
Live-Band „Die Höllentäler“. 
Eintritt 8 Euro.
● LITTENWEILER Konzert 
mit Querflöte mit Kacper Da-
browski um 15.30 Uhr im Begeg-
nungszentrum Kreuzsteinäcker, 
Heinrich-Heine-Str. 10. Vorge-
tragen werden Werke von J.S. 
Bach, Franz Schubert, Stanislav 
Moniuszko, Eugene Bozzs und 
Carl Nielsen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden gerne genom-
men. Anmeldung erwünscht Tel.: 
0761/2108-550.
● FREIBURG Kabarett mit 
HG. Butzko und seinem Pro-
gramm „ach ja“ um 20 Uhr im 
Vorderhaus, Habsburger Str. 9. 
Ticketservice über reservix.

Februar
2023 Sa.11.

● KIRCHZARTEN Tag der 
offenen Tür der Realschule am 
Giersberg von 10 bis 13 Uhr im 
Schulzentrum Dreisamtal, Giers-
bergstr. 33. Infoveranstaltung über 
die besondere Ausprägung der Re-
alschule am Giersberg um 10 Uhr, 
anschl. vielfältige Vorstellungen 
und Aktionen in den Räumlich-
keiten, ab 11.30 Uhr individuel-
le Führungen, Anmeldung dafür 
Tel.: 07661/90964-200.
● KIRCHZARTEN Lachyoga 
– „Das Glück kommt zu denen 
die lachen“ mit Gabriele Lüdecke 
von 14 bis 15 Uhr im Quartiers-
treff 20, Bahnhofstr. 20. Teilnah-
megebühr für Mitglieder 3 Euro, 
Nichtmitglieder bezahlen 4 Euro. 
Anmeldung erbeten per E-Mail: 
gabi.luedecke@t-online.de oder 
Tel.: 07661/6289850. Mindestteil-
nehmerzahl 10 Personen.
● KIRCHZARTEN Jazz-Kon-
zert mit dem Freiburger Frauen-
chor „Jazzaffair und Band“ mit 
dem Titel „Sing, Sing, Sing…“ 
um 19 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus, Schauinslandstr. 8. 
Ausführende sind Olga Krasoto-
va (Klavier), Andreas Buchholz 
(Bass), Eric Karle (Schlagzeug) 
unter der Leitung von Sebastian 
Oberlin. Der Eintritt ist frei, Spen-
den werden gerne genommen.
● BUCHENBACH Traditionel-
ler Brauchtumsabend der Zai-
nemacherzunft Buchenbach e.V. 
ab 20.11 Uhr in der Sommerberg-
halle mit einem abwechslungsrei-
chen Programm, musikalischer 
Unterhaltung mit „LätzRum“. 
Bewirtung, anschl. Barbetrieb. 
Kartenvorverkauf in der Bäcke-
rei Kreutz 5 Euro, Abendkasse 6 
Euro.

● ST. PETER Fasnet mit der 
Zunft der Gipfelstürmer mit 
dem traditionellen Narren-
baumstellen um 18 Uhr auf dem 
Bertholdsplatz mit Bewirtung. 
Musikalische Unterhaltung mit 
der Zunft der Dachkirnerpfie-
fer.
● ST. MÄRGEN Ski-Club St. 
Märgen e.V. lädt zum Ortsski-
tag mit Vereinsmeisterschaft, 
mit Torlauf, ab 12.30 Uhr Start-
nummernausgabe, 13 Uhr Start, 
Sprunglauf 14.30 Uhr Startnum-
mernausgabe um 15 Uhr Start mit 
anschl. Siegerehrung.
● ST. MÄRGEN Frauenfasnet 
mit dem Landfrauenverein ab 
19.11 Uhr im „Clubhaus“ des SV 
St. Märgen.
● BREITNAU Pfuser Party mit 
der Breitnauer Dupfmuser Pfu-
ser ab 20.11 Uhr im Kurhaus.
● TITISEE-NEUSTADT Tag 
der offenen Tür am Kreisgym-
nasium von 10 bis 13 Uhr für 
SchülerInnen der vierten Klassen 
mit ihren Eltern. Weitere Infos un-
ter: www.kreisgymnasium-hoch-
schwarzwald.de
● OBERRIED Brauchtums-
abend mit der Narrengilde 
Oberried 1949 e.V. ab 20.11 Uhr 
in der Goldberghalle mit dabei die 
Live-Band „Die Höllentäler“. 
Eintritt 9 Euro.
●mit Narrenzeitungsverkauf ab 11 
Uhr.
● WIEHRE Kindertheater mit 
dem Stück „Rittermärchen mit 
Gummibärchen“ für Kinder ab 
4 Jahren, um 16 Uhr im Haus der 
Jugend, Uhlandstr. 2. Eintritt 6 
Euro.
● FREIBURG Rätschenbau für 
die fünfte Jahreszeit mit Schrei-
nermeister Frank Janson von der 
Grünholzwerkstatt, für Menschen 
ab 12 Jahren geeignet, von 11.11 
bis 16 Uhr im Waldhaus Freiburg, 
Wonnhaldestr. 6. Die Teilnahme 
kostet 11.11 Euro sowie Material 
zum Selbstkostenpreis. Anmel-
dung und weitere Info: www.
waldhaus-freiburg.de
● FREIBURG Kabarett mit Te-
resa Reichl und ihrem Programm 
„Obacht, i kann wos!“ um 20 
Uhr im Vorderhaus, Habsburger 
Str. 9. Ticketservice über reservix.

Februar
2023 So.12.

● ST. MÄRGEN Winterwan-
derung mit Verwöhn-Effekt mit 
dem Schwarzwaldverein. Treff-
punkt 13 Uhr auf der Parkplatz 
Hausmatte, gutes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung sowie eine 
Taschenlampe bitte mitbringen, 
Wegstrecke ca. 8,5 km, Dauer 
ca. 4 Std. mit Einkehr unter der 
Leitung von Ulrike Hättich, An-
meldung und weitere Info Tel.: 
07669/921170.
● FREIBURG Figurentheater 
mit marotte Figurentheater mit 
ihrem Programm „Die drei Räu-
ber“ nach dem bekannten Kinder-
buch von Toni Ungerer für Kinder 
ab 4 Jahren um 11 und 15 Uhr im 
Vorderhaus, Habsburger Str. 9. 
Ticketservice über reservix.
● FREIBURG Kabarett mit Er-
win Pelzig und seinem Programm 
„Der wunde Punkt“ um 19 Uhr 
im Paulussaal, Dreisamstr. 3. 
Das neue Kabarettprogramm von 
Frank-Markus Barwasser. Ticket-
service über reservix.

Februar
2023 Mo.13.

● KIRCHZARTEN Infoabend 
zum Thema „Gut leben mit De-
menz in einer Wohngemein-
schaft“ um 19 Uhr im Quartiers-
treff 20, Bahnhofstr. 20. Angehö-
rige und Pflegepersonal berichten 
über das Alltagsleben. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Anmeldung 
erwünscht bei Manuela Felice 

Tel.: 0151-59093579 oder E-Mail: 
koordination@labyrinth-freiburg.
de Veranstalter: Verein LABY-
RINTH Wohn- und Lebenshilfe 
für Menschen mit Demenz.
● ST. PETER Mitgliederver-
sammlung der Jugendmusik-
schule Dreisamtal e.V. um 20 
Uhr in der Abt-Steyrer-Schule, 
Mühlegraben 2. Auf der Tages-
ordnung stehen neben den übli-
chen Vereinsregularien auch Ho-
noraranpassungen für freie Mitar-
beiter und Anpassung von Unter-
richtsgebühren ab dem 1.4 23.

Februar
2023 Di.14.

● KIRCHZARTEN-BURG Ge-
dächtnistraining um 13.30 Uhr 
im Haus Demant – Generationen-
haus der Begegnung, Höfener Str. 
109. Kontakt und weitere Infos bei 
Martina Meier Tel.: 07661/1590.
● KIRCHZARTEN Gemein-
sames Ukulelenspiel mit Irene 
Weidinger von 18.30 bis 20 Uhr 
im Quartierstreff 20, Bahnhof-
str. 20. Einfache Akkorde sollten 
bekannt sein, ein Schnuppern für 
Anfänger ist möglich! Anmeldung 
unter E-Mail: irene.weidinger@
online.de erbeten, Kostenbeitrag 
für Vereinsmitglieder 1 Euro, 
Nichtmitglieder bezahlen 2 Euro 
pro Termin.
● KIRCHZARTEN Vortrag mit 
dem Titel „Wieder Wandel zur 
Nachhaltigkeit gelingen kann. 
Nachhaltige Kirche- die katho-
lische Kirche neu gedacht“ mit 
Miriam Vath um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Gallus, Kirch-
platz 5. Veranstalter: Ökumeni-
sches Bildungswerk Dreisamtal
● KIRCHZARTEN Ukulelen-
kurs für Anfänger mit Irene 
Weidinger von 20.15 bis 21.15 
Uhr im Quartierstreff 20, Bahn-
hofstr. 20. Anmeldung unter E-
Mail: irene.weidinger@online.de 
oder Tel.: 07660/920045 erbeten, 
Kostenbeitrag für Vereinsmitglie-
der 42 Euro, Nichtmitglieder be-
zahlen 48 Euro pro Termin. Die 
Kurwsgebühr bitte zum Kursbe-
ginn mitbringen (Mindestteilneh-
merzahl 6 Personen).
● OBERRIED AED-Einwei-
sung über die Handhabung des 
Defibrillators mit dem DRK-
Oberried von 19 bis 22 Uhr bei 
der DRK Oberried, Wehrlehofstr. 
4. Terminreservierung unter: http//
www.drk-oberried/2022/07/07/
aed-einweisung/

Februar
2023 Mi.15.

Heute erscheint der neue Dreis-
amtäler mit aktuellem Veran-
staltungskalender
● BURG AM WALD „Mitgärt-
nern“, für Jedermann/frau unter 
Anleitung der Gärtnerinnen, von 
9 bis ca. 13 Uhr, mit gemeinsamer 
Frühstückspause, im Lebensgar-
ten Dreisamtal. Eine schöne Gele-
genheit in frischer Luft die Praxis 
des biodynamischen Anbaus mit 
Hand und Kopf kennenzulernen. 
Weitere Info und Anmeldung: re-
nate@lebensgarten-dreisamtal.de
● KIRCHZARTEN Tai-Chi-
Kurs, ein idealer Weg, um mit 
zunehmendem Alter Frische und 
Spannkraft, Beweglichkeit und 
Heiterkeit zu bewahren. von 18 
bis 19.30 Uhr im Quartierstreff 
20, Bahnhofstr. 20. Der Kurs wird 
als fortlaufender Kurs angeboten. 
Mitglieder bezahlen 6 Euro pro 
Termin, Nichtmitglieder 7.50 Eu-
ro. Anmeldung bei Dr. Chu per 
Mail: V.CHU@POSTEO.DE oder 
Tel.: 0157-84199170.
● KIRCHZARTEN Schnee-
schuh-Tour mit dem Schwarz-
waldverein Dreisamtal-Kirch-
zarten e.V. und der Schneesport-
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1 Euro Ermäßigung für GILDE-Pass-Inhaber 

6,50  € für Personen unter 12 Jahren - 
7,50 € für Schüler/Studenten/Azubi bis 26 (vor 19 Uhr) – 

Dienstag Kinotag (außer vor und an Feiertagen):  6,50 €    (+Zuschlag) 
3D Zuschlag 2 Euro 

 

 

Krone-Theater, atomstromfrei seit 1999, dank EWS! 

www.krone-theater.de 
 

 
Kino-Programm 
09.-15.02.2023 

 

Titel 
Länge – Altersfreigabe

 

Do. Fr. Sa. So. Mo. Di. Mi. 
09. 

Feb. 
10. 

Feb. 
11. 

Feb. 
12. 

Feb. 
13. 

Feb. 
14. 

Feb. 
15. 

Feb. 
DER GESCHMACK DER 

KLEINEN DINGE 
107 Min. – ab 6 

 
20:15 

 
20:15 

 
20:15 

17:30 
20:15 

17:30 
 

17:30 
  

AVATAR:  
THE WAY OF WATER (3D) 

194 Min - ab 12 

19:30 19:30 19:30 19:30 19:30 19:30  

DIE INSEL DER 
ZITRONENBÄUME 

148 Min. – ab 6 

    20:15 20:15  

CAVEMAN   
100 Min. – ab 12 

17:45 17:45 17:45     

WILDWESTWEGS 
106 Min. 

   11:00 
11:30    

UNSERE FAMILIENFILME: 
DIE DREI ??? –  

ERBE DES DRACHEN 
100 Min. - ab 6 

 
17:00 

 
17:00 

14:00 
17:00 

14:00 
17:00 

 
17:00 

 
17:00  

DER RÄUBER HOTZENPLOTZ 
107 MIN. – AB 0   15:00 15:00    

 
 

Änderungen vorbehalten 
 

Eintrittspreis: 8,50 € - Zuschlag Loge 1 €, Überlängenzuschlag 0,50 bis 1,50 Euro 
1 Euro Ermäßigung für GILDE-Pass-Inhaber 

6,50  € für Personen unter 12 Jahren - 
7,50 € für Schüler/Studenten/Azubi bis 26 (vor 19 Uhr) – 

Dienstag Kinotag (außer vor und an Feiertagen):  6,50 €    (+Zuschlag) 
3D Zuschlag 2 Euro 

 

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Tel. 0 76 61 - 90 52 58 • Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 
jeweils von 10-12.30 Uhr und nach Terminvereinbarung. 

www.dreisamtaeler.de
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Tel  +49 (0) 7661 93 50-24  ·  79199 Kirchzarten
Ralf Vögt www.steinhauser-bau.de

WIR KAUFEN

GRUNDSTÜCKE  

BESTANDSGEBÄUDE

MEHRFAMILIENHÄUSER

Junge Familie freut sich auf 
ein Zuhause im Dreisamtal ab 
3 Zim. mit Balkon/Garten
Tel.: 0175 - 23 03 108

Ruhiger Single (m 48) sucht 
2-3- Zi.-Whg., ca.60 qm, NR, 
keine HT, ger. EK, möglichst hell 
m.Balkon, Tel.: 0170 - 54 50 743

Helle 3-4-Zi.-Whg. m. Balk. o. 
Garten, Oberau bis Kirchzarten, 
1.500.- € warm. Wir: 42, 36, 2, 
festangest. in Verwaltung u. So-
zialarbeit, Tel.: 0176 / 50 33 27 31

Bau Mehrfamilien-Mietshaus
Baugruppe sucht Interessenten
Modell: Mietshäusersyndikat, öf-
fentl. geförderter Wohnungsbau
Wo?: Kirchzarten/5.Wohnhof
Vorauss.: engagierte Mitarbeit 
Infos:www.neue-wohnform-ki.
de, Kontakt:neue-wohnform-ki@
gmx.de oder Tel. 0176-22139513

Grd. 80-150qm FR/Umkreis
kleines Haus, 50qm; Kauf/Pacht;
Baulücken, Hanglage, Innenhof;
Gartengrd. (Mitarbeit), Garage;
Hauptwohnsitz, Punktfunda-
ment; minihaus@mailbox.org

2 ZW zu vermieten. In Oberried-
Zastler, 65 qm, KM VHB 455.- 
Euro zzgl. NK, Unterstütz ung der 
Vermieterin wegen Erkrankung 
erwünscht. Terrasse, Garten Mit-
benutzung, Stellplatz. Ab 1. 5. 
2023. Zuschriften an den Dreisam-
täler unter Chiff re-Nr.: Z230401

Stegen Eschbach, 1. OG, 4 Zi., 
91 qm, renov. ab 1.5.23, Bad + 
Wanne, sep. WC + Dusche, EBK, 
Balkon, Keller, 2xCarport, 
1.150.- € KM. + 250.- € NK. 
Kontakt: wohnungstegen@web.de

Acker/Wiese/Parzelle/Garten
im Dreisamtal gesucht um Garten
anzulegen, Pacht oder Kauf.
0177 - 67 24 259 / p.juelg@web.de

Meisterkurs für Zahntechniker
Freiburg (ga.) Zahntechniker mit 
Berufserfahrung können sich an 
der Gewerbe Akademie der Hand-
werkskammer Freiburg in neun 
Monaten auf die Meisterprüfung 
(Teil 1+2) vorbereiten. 

Der nächste Vollzeit-Lehrgang 
beginnt am 28. August und schließt 
die Ausbildung zur CAD-/CAM-
Fachkraft Zahntechnik mit ein. 
Genaueres dazu ist bei einer In-
foveranstaltung am Samstag, 25. 

März, um 10 Uhr in der Gewerbe 
Akademie, Wirthstraße 28, zu 
erfahren. Dort geht es um Ablauf 
und Inhalte dieser Fortbildung wie 
auch um Fördermög lichkeiten zur 
Teilnahme.

Jobportal „Gastronomie und Hotellerie“
Freiburg (dt.) Nach den Corona-
be dingten Lockdowns in den ver-
gangenen Jahren müssen sich viele 
Gastronomie- und Hotelleriebetrie-
be mit dem anhaltenden Fachkräfte-
mangel in den Branchen befassen. 
Doch damit nicht genug, durch die 
Schließungen der Betriebe haben 
sich beispielsweise Servicekräfte 
und Minijobber nach Jobalternati-
ven umgesehen und in den neuen 

Tätigkeiten Gefallen gefunden. Die 
Personalfi ndung ist damit zu einem 
Kernproblem im Gastronomie- und 
Hotelleriegewerbe geworden und 
ein anhaltendes Gesprächsthema.

Unter dem Motto: „Gesucht? 
Gefunden.“ unterstützt die Brauerei 
Ganter ab sofort aktiv die Gastro-
nomie und Hotellerie mit einem 
eigenen Jobportal bei der Personal-
fi ndung. Für Arbeitgebende besteht 

die Möglichkeit Stellenanzeigen zu 
schalten, diese zu verwalten und ein 
eigenes Unternehmensprofil zur 
Repräsentation des Unternehmens 
zu erstellen. Arbeitnehmende haben 
die Möglichkeit, sich per digitalen 
Suchagenten über neue Stellenan-
gebote informieren zu lassen und 
können favorisierte Stellenangebo-
te in der Merkbox speichern. 

Infos auf gantergastrojobs.de.

Schwarzwaldverein: Schneeschuhtour
Kirchzarten (glü.) Am Sonntag, 
dem 12. Februar 2023, bietet der 
Schwarzwaldverein Dreisamtal-
Kirchzarten zusammen mit der 
Schneesportschule Schauins land 
eine Schneeschuhtour an. Mit ei-

nem kundigen Führer wird im Gip-
felbereich des Freiburger Hausbergs 
gewandert und dabei Winterstille 
und herrliche Ausblicke genossen. 
Treffpunkt ist um 8:40 Uhr am 
Bahnhof Kirchzarten (Regiokarte) 

zur mittelschweren Tour von ca. 2,5 
Stunden. Die Kosten inkl. Ausrüs-
tung betragen 25 Euro. Eine Anmel-
dung beim Wanderführer Wolfgang 
Würmle, Tel. 0761-58995920, ist 
bis Freitag, 10.2., erforderlich.

Sitzgymnastik mit und ohne Hocker
Neues Gymnastikangebot für Seniorinnen und Senioren 

Kappel (dt.) Gymnastische Übun-
gen auf, an und neben dem Hocker 
bieten den Teilnehmern eines Kurses 
„Sitzgymnastik mit und ohne Ho-
cker“, den der SV Kappel anbietet, 
mehr Sicherheit. Auch Menschen 
mit Behinderungen oder körperli-
chen Einschränkungen können so 
am Gymnastikunterricht teilnehmen. 

Bewegung ist ein zentraler Pfei-
ler in der Demenzprävention, denn 
körperliche Aktivität trägt zu einer 

besseren Durchblutung des Gehirns 
bei. Mit einem abwechslungsrei-
chen Programm werden Körper, 
Geist und Seele trainiert. Durch 
den Einsatz von  seniorengerechten 
Sportgeräten wie Ball, Tennisring, 
Tuch oder Stab werden Gleichg-
ewicht, Koordination und Kraft 
trainiert. Auch Spiel und Spaß in 
freundlicher, familiärer Atmosphä-
re ist eines der Ziele dieser Gruppe.

Die Kurse fi nden donnerstags, 

vom 2. März bis 6. April (6x) 
von 10.00 - 11.00 Uhr im UG 
der Schauinslandschule, Moos-
mattenstraße 16 in Kappel statt. 
Für Mitglieder des SV ist der 
Kurs kostenfrei, Nichtmitglieder 
bezahlen 30.- €, einmal kostenlos 
„Schnuppern“ ist möglich.

Anmeldung, Kontakt und Info 
bei Marlies Jenter, Tel.: 0152 - 32 
79 30 02 oder email: marliese.
jenter@ibj.de

Hinterzarten-Breitnau (dt.) Die Ski-Zunft Breitnau hat mit dem Projekt „Dragons für Nachhaltigkeit“ 
der Trainingsgemeinschaft Running Dragons den dritten Platz beim DSV-Nachhaltigkeitspreis 2022 
belegt. Die Siegerehrung fand am vergangenen Wochenende im Rahmen des Weltcups der Nordischen 
Kombination in Oberstdorf statt. „Dragons für Nachhaltigkeit“ ist der Name des Projekts, das aus vie-
len kleinen Bausteinen und Aktionen besteht und für das die Ski-Zunft Breitnau stellvertretend für die 
Trainingsgemeinschaft „Running Dragons“ eine Bewerbung für den Nachhaltigkeitspreis des Deutschen 
Skiverbandes (DSV) eingereicht hatte.
Im Rahmen des Projekts führen die Running Dragons verschiedene „Nachhaltigkeits-Aktionen“ durch: 
Sei es das Trennen und Recyceln von Metallschrott, das Wiederverwerten von Baumaterialien bei den 
Sanierungen der Kinderschanzen in Menzenschwand, Breitnau oder Hinterzarten (Anlaufspuren oder 
Matten) bis hin zum Umschneidern von Skisprunganzügen. Stets werden dabei neben den Nachwuchs-
sportlern auch deren Eltern eingebunden, so dass alle ganz praktisch einen nachhaltigen Umgang 
und Einsatz von Ressourcen erleben und lernen. Durch die Sanierungen der Schanzenanläufe, konnte 
erreicht werden, dass im Winter an den Kinderschanzen kein (Kunst-)Schnee mehr für die Anlaufspur 
benötigt wird. Das erleichtert die Präparation und spart neben Zeit auch Maschinenstunden und Be-
triebsmittel, bzw. Wasser und Strom. Dies ermöglicht eine nachhaltigere und durchgängigere Nutzung 
der Schanzenanlagen.
Das Foto zeigt den DSV-Präsident Franz Steinle (links), Thorsten Kratzner, Vorstand der Ski-Zunft 
Breitnau, und seine Kinder Svea und Arvid. Foto: DSV

Drei Schwarzwälder Biathleten duellieren in Oberhof um WM-Gold, Silber und Bronze
Kirchzarten/Oberhof (jh.) Am 
heutigen Mittwoch beginnt in 

Oberhof die IBU-Weltmeisterschaft 
der Biathleten. Insgesamt 260 der 

weltbesten Athleten aus 36 Ländern 
duellieren an neun Wettkampftagen 

vom 8. bis 19. Februar um WM-
Edelmetall. Bei der ersten Heim-

WM seit 2012 in Ruhpolding ist 
der Deutsche Skiverband (DSV) 
insgesamt mit zwölf Biathletinnen 
und Biathleten am Start. Kräftig 
Daumen drücken heißt es dabei für 
die drei Schwarzwälder Starter, Ja-
nina Hettich-Walz (SC Schönwald), 
Benedikt Doll (SZ Breitnau) und 
Roman Rees (SV Schauinsland). 

An einem guten Tag und mit 
etwas Glück haben alle drei nicht 
nur Medaillenchancen mit den 
Staffeln, sondern auch in den 
Einzelrennen. „Wir haben keine 
Medaillenvorgabe ausgegeben. 
Die Teamevents sind immer ein 
Highlight, bei denen wir immer um 

die Medaillen mitkämpfen wollen. 
Das ist unser Anspruch. 

Bei den Einzelkonkurrenzen 
sind wir nicht in der Favoritenrolle 
– das sind im Männerbereich ein-
deutig die Norweger. „Wir wollen 
aus der Jägerposition kommen und 
um die Medaillen mitkämpfen“, 
freut sich Herren-Bundestrainer 
Mark Kirchner besonders auf die 
Heim-WM in Oberhof. Denn im 
Jahr 2004 war der Ex-Biathlet hier 
bereits als Aktiver am Start. Die 
Thüringer Organisatoren rechnen 
über die gesamte WM mit mehr 
als 160.000 Biathlon-Fans aus 
aller Welt.

Zeitplan der BMW IBU Weltmeisterschaften Biathlon 2023
Mittwoch, 8. Februar 14.45 Uhr Gemischte Staff el (W+M)
Freitag, 10. Februar  14.30 Uhr Frauen 7,5 km Sprint
Samstag, 11. Februar 14.30 Uhr Herren 10 km Sprint
Sonntag, 12. Februar 13.25 Uhr Frauen 10 km Verfolgung
   15.30 Uhr Männer 12,5 km Verfolgung
Dienstag, 14. Februar 14.30 Uhr Herren 20 km Einzel
Mittwoch, 15. Februar 14.30 Uhr Frauen 15 km Einzel
Donnerstag, 16. Februar 15.10 Uhr Single-Mixed-Staff el (W+M)
Samstag, 18. Februar 11.45 Uhr Männer 4 x 7,5 km Staff el
   15.00 Uhr Frauen 4x6km Staff el
Sonntag, 19. Februar 12.30 Uhr Männer 15 km Massenstart
   15.15 Uhr Frauen 12,5 km Massenstart So wie beim Weltcup Mitte Januar in Ruhpolding, als die DSV-Staff el hinter Norwegen Zweiter wurde, wollen die Dreisamtäler Benedikt 

Doll und Roman Rees (rechts) auch bei der am Mittwoch beginnenden Weltmeisterschaft in Oberhof jubeln.  Foto: Joachim Hahne
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Samstag und Sonntag sind die schlimmsten Tage?  
– bei uns nicht, komm in unser Team!

Wir suchen Küchenhilfe (m/w/d) sowie Bedienungen (m/w/d) um unsere nette  
und lustige Mannschaft zu verstärken, auf Teilzeit oder 520 € Basis.  

Rufen Sie einfach an oder schreiben eine E-Mail.
Gasthaus zur Linde-Napf, Oberried-St. Wilhelm

Linde-Napf@t-online.de • Tel. 07602 / 9 44 90 oder Mobil 0170 8 00 06 25

GESUCHT?
GEFUNDEN.

 gantergastrojobs.de

Das neue Jobportal 
für alle Stellen 
rund um Gastro-
nomie und 
Hotellerie.

ganter_gastrojobs_kampagne_anzeige_45x80.indd   122.12.22   15:43

Willkommen im Team Kirchzarten:
Verkäufer*innen in Voll-/Teilzeit

Filialleiter*innen in Vollzeit

Servicekräfte in Voll-/Teilzeit 
<< hier geht‘s zur Onlinebewerbung
bew@kaisers-backstube.de 
jobs.kaisers-backstube.de

Attraktive Vergütungen  
und SO- & Feiertag Zuschläge

Mitarbeiterrabatte

Fahrgeld oder Regiokarte

Gute Einarbeitung und  
Karrierechancen durch  
die Kaiserakademie 

Jobrad und Altersvorsorge

irchzarten 
baut auf Sie!

Infos und Bewerbung unter 
www.kirchzarten.de/stellenangebote

Bauhofmitarbeiter
(m/w/d) für die Bereiche
Grünanlagen/Bauhof

Die Gemeinde Kirchzarten 
sucht ab sofort in Voll- oder Teilzeit

Wir wachsen und suchen Ver-
stärkung für unser Praxisteam in 
Oberried. Dr. Assia Kemih-Drevs, 

Kontakt: dr.kemih@web.de

Wir sind ein im Dreisamtal führender Getränke-
fachhandel (mit sehr guter Verkehrsanbindung/ 
Bahnhof 5 Minuten) und suchen ab sofort zur 
Verstärkung unseres Teams in Teil-/ Vollzeit:

Bürokraft (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Auftragsbearbeitung
• Allgemeine Sekretariats- und Verwaltungsaufgaben
• Zuarbeit Steuerberater

Das bringen Sie mit:
• Eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich Büro, Verwaltung oder Vergleichbares
• Einen sicheren Umgang mit dem PC und der üblichen Software (O�  ce)
• Sehr gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift

Wir bieten:
• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem eingespielten Team
• Unbefristeten Vertrag

Auslieferungsfahrer (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Warenabholung bei Hauptlieferanten
• Warenauslieferung an Kunden

Das bringen Sie mit:
• Führerschein Klasse C1E, C1
• Gute Deutschkenntnisse und Ortskenntnisse in Freiburg/ Dreisamtal

Wir bieten
• Einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
• Unbefristeten Vertrag

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte per Mail bis 
zum 19.02.2022 an: getraenke-rettich@t-online.de
Gerne beantworten wir Ihre Fragen unter 07661/4015.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Getränke Rettich • Löwenstr. 3 • 79199 Kirchzarten • www.getraenke-rettich.de

Für die Abwicklung unserer Aufträge im In- und Ausland suchen wir  
Mitarbeiter (m/w/d) für das Bedienen unserer Spezialmaschinen
Zu Ihren Aufgaben gehören: 
Die Bedienung und Wartung unserer Spezial-Reinigungs- und Kehrmaschinen

Was wir suchen:
Mechaniker, Mechatroniker, Schlosser, Fahrzeugbauer, technikbegeisterte Quereinsteiger.
Führerschein LKW (BCE), Bereitschaft zur Nacht- und Wochenendarbeit

Wir bieten: 
Einen hoch modernen Arbeitsplatz in einem sehr spannenden Umfeld. Ihre Einarbeitung 
erfolgt „on the job“ in einem engagierten, kompetenten Team. Attraktive Vergütung 
einschließlich betrieblicher Sozialleistungen sowie Zuschlägen und Erfolgsbeteiligungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann sollten wir uns kennenlernen!
Bewerbung bitte per email an info@bgs-strate.com
Wir freuen uns auf Sie!

BGS Strate Wasserhochdruck GmbH, Gerwigstr. 8, 79199 Kirchzarten
Telefon 0 76 61 / 9 03 00 • www.bgs-strate.com

001187353-1.pdf 001187316-1.pdf

Dreisamtäler Nächste Ausgaben 
am 15. 2. + 1. 3. 23

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de

Kirchzarten: Haushälterin von 
älterem Ehepaar gesucht, Zim-
mer vorhanden. Zuschriften an 
den Dreisamtäler unter Chiff re-
Nr.: A230402

An Handwerks- u. Kleinbetriebe 
Betriebswirt (in Rente) vielsei-
tige u. langjährige Erfahrung, 
unterstützt Sie bei Ihrer Büro-
organisation u. kfm.Tätigkeiten 
vorzugsw. auf Mini-Job Basis. 
Kontakt: 0151 - 44 52 91 56, 
E-Mail: Theo.Goeppert@gmx.de

Dreisamtäler
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 15. Februar 2023

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt eine Postkarte an den Dreisamtäler 
oder eine eMail mit Angabe der Postadresse 
auf info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen der nächsten 
Ausgabe. Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2 x1 Einkaufsgutschein für 
Bohny Bürobedarf in Kirchzarten
im Wert von je 25,00 €.

Kleiner Tipp: Das Bild entstand irgendwo auf Gemar-
kung Kirchzarten ...  
Aber mehr verraten wir nicht.

Wo entstand dieses Foto?

Föhrenbacher
präsentiert:

Föhrenbacher GmbH & Co. KG • Metzgerei-Pension-Partyservice • Hauptstraße 18 • 79199 Kirchzarten • Tel. 0 76 61 / 54 16 • www.foehrenbacher.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweis
In Teilaufl age ist unserer heu-
tigen Ausgabe ein Prospekt der 
SPD Dreisamtal beigelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Unterricht

Die Antwort auf unsere letzte Frage  
„Wo entstand dieses Foto“ lautet: 
Beim Sportplatz in Ebnet.

Badwanne raus - Dusche rein. 
Innerhalb von 24 Stunden; 

alles aus einer Hand! Zuschuss 
bis € 4.000.- über Pflegekasse. 

Fa. BADELIX, Tel. 07661 903134

Unsere Wochenangebote
gültig vom 09.02. – 15.02.2022

Unser Wochenend-Angebot: Rib Eye
Regionales Rindfleisch höchster Qualität

NUR am 
Freitag und 

Samstag

Rib Eye
Regionales Rindfleisch höchster Qualität 2,89

€/100g

Sauerbraten
herzhaft
genießen

1,59 1,05
€/100 g

€/100 g

1,39
€/100 g

1,19
€/100 g

Elztäler 
Bratwürste
hell oder 
dunkel

1,89
€/100 g

Pollo Fino

Gold prämiert

1,19
€/100 g

D
ru

ck
fe

hl
er

 vo
rb

eh
al

te
n

Haussalami
naturgereift,
Gold prämiert

Närrischer
Wurstsalat
mit Fleischwurst
und buntem Gemüse

--2200%%

--2200%%

--1188%%

--1155%%

--2222%%

--1177%%

ideal auch für 
den Backofen

Fleischwurst
im Ring

NABU Dreisamtal
Neue NAJU-Gruppe

Dreisamtal (dt.) Die NABU Grup-
pe Dreisamtal freut sich, nach 
zwei Jahren Pause endlich wieder 
Veranstaltungen für Kinder und 
Jugendliche anbieten zu können. 

Die Veranstaltungstermine, und 
die Möglichkeit zur Anmeldung, 
werden in der zweiten Hälfte des 
Februars auf www.nabu-dreisam 
tal.de bekanntgegeben.

Kirchenchöre St. Märgen und St. Peter

Neue Chorprojekte
St. Märgen/St. Peter (dt.) Die 
Kirchenchöre von St. Märgen 
und St. Peter, die beide von Lam-
bert Bumiller geleitet werden, 
starten im Februar unabhängig 
voneinander neue Chorprojekte 
für Ostern. Einstudiert wird eine 
neue moderne Messe, geschrie-
ben 2019 von Lambert Kleesattel 
(Jahrgang 1959), welche einen 
idealen Zugang zum Chorsingen 
auch für wenig erfahrene Sän-
ger und Sängerinnen darstellt: 
Frauen- und Männerstimmen 
bewegen sich in einem ange-

nehmen Tonumfang, es entsteht 
dabei „reine Wohlfühlmusik“, 
wie der Verlag schreibt. Schöne 
Melodiebögen (nicht wenige 
mit Ohrwurmcharakter) und die 
Verfl echtungen der Stimmen mit 
den romantisch-schwelgenden 
Harmonien der Orgelbegleitung 
garantieren Glücksgefühle bei 
Ausführenden und Zuhörern.

Interessierte SängerInnen sind 
herzlich eingeladen, in den Pro-
ben diese Musik kennenzulernen 
und die wohltuende Wirkung des 
gemeinsamen Singens zu erfahren, 

denn: Singen macht glücklich! 
In St. Märgen ist zudem ein 

Marien-Konzert für Samstag, 13. 
Mai 2023 (Vorabend zum Mut-
tertag) in Planung, bei dem unter 
anderem verschiedene Ave Maria-
Vertonungen (z.B. von Rossini) zu 
Gehör kommen werden. 

Die kurzweiligen und anre-
genden Proben unter Leitung 
von Lambert Bumiller sind in St. 
Märgen jeweils mittwochs von 
20.00 - 21.30 Uhr im Pfarrsaal 
und in St. Peter donnerstags von 
20.00 - 21.30 Uhr im Pfarrheim.

Schauspielkurse
für Jugendliche und Erwachsene
www.theater-atelier.de

Unterricht in Gesang & Gitarre
Liedbegleitung (auch ohne Noten), 
klassische Gitarre, Tel.: 0176 - 26 
06 98 44

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

preiswert und zuverlässig!
 „Die Oltmanns“ - die Werte-
Wahrer der Ev. Stadtmission 

Freiburg, Oltmannsstr. 30,  
Tel. FR - 40 99 79 

privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Suche alten Vorwerkstaubsau-
ger, Tel.: 0175 - 34 50 41 04

Leserzuschrift
Zum Bericht "Wir bilden weiter 
- zusammen in Vielfalt" Neues 
Programm der VHS Dreisamtal, 
in unserer Augabe am 25. Januar 
2023 erreichte uns folgende Le-
serzuschrift:

Ausgrenzung der Bedürfnisse 
Erwachsener
Keine Aquajogginkurse im Bil-
dungszentrum Stegen
Nachdem am 11.01.2023 ein Ge-
spräch zwischen der VHS und 
der Leitung des Bildungszentrum 
Stegen erfolglos stattgefunden hat, 
konnten die Erwachsenen Wasser-
kurse im neuen Programm der VHS 
nicht aufgenommen werden.

Bis zur Schließung des Bades 
2015 fanden die langjährigen 
Aquajoggingkurse erfolgreich als 
wichtiges Angebot der VHS statt. 
Somit war das Versprechen nach 
dem Umbau weiterzumachen eine 
Aussicht, an die alle erwachsenen 
Teilnehmer, die nicht zuletzt aus 
gesundheitlichen Gründen auf die 
Bewegung im Wasser angewiesen 
waren, festhielten.

Zwischenzeitlich hat die Schul-
leitung gewechselt und diese konn-
te sich leider nicht durchringen 
auch die Erwachsenenkurse wieder 
an dem nun schön renovierten Bad 
stattfinden zu lassen. Keine der 
angegebenen Gründe rechtfertigen 
diese Haltung, zumal das Angebot 
in den Abendstunden nach Schul-
betrieb für zwei Lehreinheiten 
erfolgen würde. 

Auch wenn man sich nicht auf 
Gewohnheitsrechte berufen kann, 
ist diese Haltung der Schullei-
tung doch ein klares Signal, dass 
diejenigen, die steuerlich dieses 
Zentrum mitfi nanzieren( Landes-
mittel etc. ) nicht teilhaben dürfen. 
Im Wissen, dass dieses Bad eine 
Besonderheit im Dreisamtal ist, 
kann diese Entscheidung nicht still-
schweigend hingenommen werden.

Ich erlaube mir den Hinweis, 
dass durch meine Initiative und 
Unterstützung der VHS damals 
überhaupt die Kinderschwimmkur-
se aufgenommen wurden.

Kurz darauf  kamen die Erwach-
senenangebote als Aquajogging 
hinzu, deren unglaublicher Wert 
für die Gesundheit der arbeitenden 
Bevölkerung und der,  „alternden 
Bevölkerungsschicht" nicht zu 
bestreiten ist.

Mag sein, dass die Schulleitung 
diesen weitreichenden Horizont 
ausblendet.

Eine Prüfung für die Belegung 
an Wochenenden steht m.K. noch 
aus. Allerdings würde ich sagen, da 
machen wir dann mal frei!

Immerhin dürfen die Kinder-
schwimmkurse stattfi nden. Gerne 
können die Eltern mitmachen.

Nun ja, auch so funktioniert 
Demokratie. Be part of it!

Heike Roth-Gosebrink,
Stegen

Landschaften
Fotografi en von Lutz Scherer

Hinterzarten (dt.) Bäume, Wald, 
Felsen und Gletscher - die Foto-
grafi en von Lutz Scherer lassen 
eine konkrete Verortung meist 
nur schwer zu. Die Blicke des 
Betrachters werden tief in die 
Landschaften hineingezogen, nur 

selten gewähren die Fotografi en 
einen Ausblick in die off ene Land-
schaft. Die streng komponierten 
und detailreichen Bilder bieten 
dichte Einblicke in die Struktur von 
Landschaft, suchen einen neuen 
Blick auf vermeintlich Bekanntes.

Es geht dem Fotofragen um 
verdichtete Atmosphäre und das 
Staunen angesichts der Natur. 
Dabei entstehen eindringliche 
Landschaftsbilder: Blicke auf den 
Schwarzwald, der ungewohnt, 
düster, ja beinahe unwirklich 
erscheint, die Alpen als karge men-
schenleere Stein- und Schneewüste 
im Gegensatz zu den Wäldern in 
den Altrheinarmen in ihrer surreal 
anmutenden Lebensfülle.

Die bis zu 4 Meter breiten Auf-
nahmen der Ausstellung „Land-
schaften“ werden thematisch ge-
ordnet auf sieben Räume verteilt. 

Die Ausstellung im Skimuseum, 
Erlenbrucker Straße 35 in Hinterzar-
ten, ist noch bis zum 11. Juni 2023 zu 
sehen. Geöff net ist das Skimuseum 
Dienstag, Mittwoch und Freitag, von 
14.00 - 17.00 Uhr Samstag, Sonntag 
und feiertags 12.00 - 17.00 Uhr. Der 
Eintritt kostet 5.- Euro, ermäßigt 
4.- Euro für Kinder bis 16 Jahre frei.

Foto: Lutz Scherer

Gewinner unserer 
letzten Ausgabe:

Je 1 Exemplar „erdverbunden 
- Das Hofladen-Kochbuch“ 
von Diana Noack geht an Wal-
burga Wiestler in Kirchzarten, 
Nelly Bäuerle in Stegen sowie 
an Christina Burghart in Titisee-
Neustadt. Die GewinnerInnen 
werden schriftlich benachrichtigt 
und gebeten, das Buch im Büro 
des Dreisamtälers abzuholen.

Wir wünschen viel 
Lesevergnügen! 

Pfl egehund gesucht
Von hundebegeisterten Mädchen 
(8, 12) und ihrer Mutter in Kiza.
Tel.: 0160 - 51 42 187 
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